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Beilage zum Karlsruher Tagblatt. Montag , den 16 November 1925 .

Ein Sonntag des Schwimmens.
Schwimmkämpfe des Wassersport-

Vereins Karlsruhe.
Unverkennbar ist der Aufschwung und Fort -

schritt auf schwimmsportlichen Gebiete , den der
Karlsruher Wassersportverein mit dieser Ver¬
anstaltung aufzuweisen hat . Die Schwimmhalle
des Städt . VierordtbadeS war sehr gut besetzt ,
die Kämpfe fanden allseitig volle Anerkennung .
Eine ganze Anzahl guter auswärtiger Vereine
schickte beste Kräfte ins Treffen , so daß die Ge -
währ für besten Sport gegeben war . Die ein -
zelnen Konkurrenzen waren so stark besetzt , daß
durchweg drei bis vier Läufe erforderlich waren .
So gab eS scharfe und spannende Rennen , die
oft nur durch Handschlag entschieden wurden .
Mit vorziiglichen Schwimmern war Mannheim
vertreten , darunter der Frankfurter Olympia -
meister Werner , der auch die beste Zeit des
Tages erzielte : Mannheim belegte allein sieben
erste Plätze . Ebenfalls schickte Heidelberg und
Heilbronn gute Kräfte zu jedem Kampfe an
den Start . Karlsruhe hatte also einen sehr
schweren Stand , behauptete sich aber trotzdem in
Ehren : in seinen Jugendabteilungen ist aus -
sichtSrnchcr Nachwuchs zur Geniige vorhanden ,
so daß in Bälde auch der Karlsruher Wasser -
sportverein auf diesem Gebiete ein gewichtiges
Wort mitzusprechen haben diirfte . Eine gute
Organisation sorgte für eine recht flotte Ab -
Wicklung des 23 Nummern umfassenden Pro -
grammS . Prägnant und kurz war die Be -
grüßungSrede des Vorsitzenden Eder . der die
Ziele des Vereins nicht in der Züchtung von
Gipfelleistungsschwimmern sieht , sondern in der
vmkassenden Ausbildung der gesamten heran -
ttr senden Jugend im Schwimmen . Höhepunkt
M ' >e da ? Rettungsschwimmen sein , hier zeige
sich der Könner und Meister . So war denn auch
dem Rettungsschwimmen im Mittelpunkt
des Programms eine hervorragender Platz ein -
geräumt , unter Leitung und trefflicher Erläute -
rnng des Jugendschwimmwart ? Klipfel . Die
Veranstaltung wurde eingeleitet mit einem
exakt geschwommenen Jugendreinen . der durch
seine tadellose Durchführung auf beste Disziplin
schließen läßt .

Die SchwimmkSmpfe erbrachten folgende Er -
gebnisse :

MLnnerlagenstaffel , 4 mal 50 Meter : 1.
Mannheim 2 Min . 80 Sek . : 2. Heidelberg 2,33,2 ?
3. Karlsruhe 2 .35 ; 4. Pforzheim 2,43,5 ; 5.
Speyer 2,52. Mannheim entschied durch seinen
Schlußmann Werner , den diesjährigen Frank -' urter Arbelter -Olympiameister im 100-Meter -

elieblgschwimmen das Rennen glatt für sich.

Jugentfreifillfchwimmen . 50 Meter : 1 . Bolz .
Heidelberg 34 .4 Sek . : 2. Franz Haf . Mannheim ,
85 4 ; 3. Rothaupt . Heilbronn , 83,4 : L. Ivos ,
Karlsruhe 3g,2 ; 5. Lauser , Pforzheim , 89,2.

Schlilerbrustschwimmen , 50 Meter : 1 . Fried¬
rich . Heilbronn , 46,2 ; 2. Hippe . Pforzheim . 47,4 ;
8 . Lutz . Heilbronn , 50 3 ; 4 . Schneider , Heidel -
berg , 51,2 ; 5. Oskar Schober , Karlsruhe , 52,3.

Frauenrückcnschwimmen , 50 Meter : 1. Welker ,
Mannheim , 50 Sek . ; 2. Schneider . Heidelberg ,
•51,4 ; 8. Handermann , Speyer , 53,1 ; 4 . Hanne
Dörr , Karlsruhe , 54,1.

Jvgendlaaenftaffel , 4 mal 50 Meter : 1. Hei -
delberg 248 ; 2. Karlsruhe 2 45 ; 8. Mannheim
2,47,1 ; 4 . Heilbronn 3 Min . % Sek .

Schülerfreistilschwimmen , 50 Meter : L Mont¬
iert , Pforzheim , 40 .3 Sek . ; 2. Störtz . Speyer ,
431 ; 3 . Klaaholz , Heilbronn 44,1 ; 4. Rheintyal ,
Karlsruhe 44 .3.

Männerbrustschwimmen , 100 Meter : 1 . Schnei -
der . Heidelberg , 1,28 -2 ; 2. Kotalk , Pforzheim ,
1,83 4 ; 3 . Wurst , Heilbronn . 1,34,2 ; 4 . Strot -
mann , Mannheim , 1,84,3 ; 5. Schweinfurth
Karlsruhe , 1,35.

Frauenfreisiilschwimmen , 50 Meter : 1. Franz ,
Mannheim , 48,4 ; 2. Schneider , Heidelberg , 49,4 ;
3. Gertrud Heiler , Karlsruhe , 50,1 ; 4 . Ries ,
Heidelberg , 54,1 ? 5. Rastätter , Karlsruhe , 59
Sek .

Streckcntauchen für Männer : 1 . Großmltller ,
Pforzheim 50 Meter ; 2. Herbstrieth . Karlsruhe
85 Meter : 3 . Kretzler , Karlsruhe 32 Meter .

Franenbrnststaffel . 4mal 50 Meter : 1. Mann -
heim 3,80,4 ; 2 . Heidelberg 8,88,2 ; 3. Karlsruhe
8,42,1.

MLnnerbrnststaffel . 8mal 50 Meter : 1 . Mann¬
heim 2,01,3 ; 2 . Karlsruhe 2,02 .2 ; 8. Heidelberg
2,01,3 ; 4 . Heilbronn 2,07,3.

Jngend ' chwimmen , 50 Meter : 1. Schedewy ,
Heidelberg 40,3 Sek . : 2. Rothaupt . Heilbronn
48 2 : 8 . Heiler . Karlsruhe 45,2 ; 4. Biedermann .
Mannheim 45,3.

Mäüllerseit -Mlvimmen . 100 Meter : 1 . Flöthe ,
Mannheim . 1 .25 .8 ; 2 . Dörr . Karlsruhe 1,27 : 3.
Geiler . Karlsruhe 1,29,3 : 4 . Marien,Heidelberg
1,32,1.

Franenbrust ' chwimmen , 50 Meter : 1 . Schnei¬
der . Heidelberg , 54 Sek . : 2 . Ries . Heidelberg
54 .1 ; 3 . Handermann . Speyer 55 ; 4. Rum Mann¬
heim 55,4 ; 5 . Müller , Helene , Karlsruhe . 55,4.

Männcrrllckcnschwimmen . 100 Meter : 1 . Baur ,
Mannheim 1 .27,3 ; 2. Lichtcnberger , Heidelberg
1,80 : 3 . Großmüller , Pfonbeim 1 42,2 ; 4 . Schrei¬
ber , Heilbronn 1,43,1 : 5 . Klipfel , Karlsruhe 1,44.

Schlile rlasenstaffel , 4m« ( 50 Meter : 1 . Pforz¬
heim 3 .11,3 : 2 . Karlsruhe 3 .20 .3 : .Heidelberg 3 .21 .

Springen kür Männer ; 1 . Wurst . Heilbronn .
24 Punkte :

'
2 . Schreiber , Heilbronn , 22 P . ; . 8 .

Frei , Mannheim , KriegSinvalide , nur mit einein
Lein , leistet sehr schöne Sprünge und brachte es

auf 20H P . ; die höchste Punktzahl erreichte ein
Karlsruher , der sich aber außerhalb der
Konkurrenz stellte .

Springe » für Frauen : 1 . Ries , Heidelberg ,
28 % Punkte .

Kurze Strecke für MLnuer . 50 Meter : 1 . Wer -
ner , Mannheim , 81L , beste Zeit des Tages : 2.
Schneider , Heidelberg , 84,2 : 3 . Trinks , Bruno ,
Karlsruhe , 84,4 ; 4. Lauinger , Mannheim 35.

Wafserballfpiele :
1. Schülerwasserballspiel gewinnt Speyer ge -

gen Karlsruhe mit 1 : 0 Toren . Karlsruhe hatte
die zweite Spielhälste das Heft völlig in den
Händen .

2. Jngendwasscrball : Karlsruhe gegen Mann -
heim . Karlsruhe gewinnt nach schönstem fairstem
Spiel mit 8 : 1 Toren .

8 . Männerwasserballfpiel : komb . Heidelberg -
Karlsruhe -Speyer gegen Mannheim 1 . Mann «
schaft . Mannheim gewinnt nach unnötig scharfem
Spiel gegen den schon durch die Kombination
stark beeinträchtigten Gegner . —g.

Das Stuttgarter Jubiläums»
Schwimmfest des S .V . Delphin .

6 . Stuttgart , 15 . Nov . ( Etg . Drahtber . ) An
dem Schwimmfest , das der S .V . Delphin Stutt -
gart - Cauustatt aus Anlaß seines 25jährigen
Jubiläums veranstaltete , nahmen fast alle be-
kannten Schwimmvereine der näheren Um -
gebung teil . Abgesehen von den württembergi -
scheu Bereinen beteiligten sich auch der S .V .
Mainz und der S .V . Saarbrücken , so daß die
Veranstaltung gute Kräfte an den Start brachte .

Die Ergebnisse lauten :
Senior -Bruftstaffel : 1. SV . Göppingen 2 : 11 :2

Min . ; 2. S .V . Delphin Stuttgart 2 : 14 : 3 Mi » .
Jugend - Freistilstaffel : 1. Schwaben Stuttgart

1 :50 Min . ; 2 . S .V . Göppingen 1 : 52 :2.
S. Senior - Freift -lfchwimmen : 2 Bahnen : 1.

Wild S .V . Ulm 0 :58 :2 Min .
8. Seniorspringen : L Kaoll Delphin Stuttgart

88 % Punkte .
8. Senior - Freistilstaffel 4 mal 2 Bahnen : 1.

S .V . Delphin Stuttgart 1 :49 :8 Min . ; 2. S .V .
Schwaben Stuttgart 1 :58 Min .

g. Senior -Lagenstasfel 4 mal 2 Bahnen : 1.
S .V . Göppingen 2 :00 :6 Min . ; 2. S .V . Neptun
Karlsruhe 2 :04 :6 Min .

1. Seuiorfpringe « : 1. Sceck © 48 . Schwaben
Stuttgart 65 ^ Punkte .

Damen -Freiftilschwimmen 2 Bahne « : 1. Frl .
Glauner SLZ . Ulm 0 :38 : 8 Min .

Junior -Freistilschwimmen 4 Bahnen : 1. Ro -
deck S .V . München 1 Min . ; 2. Michel S .V .
Schwaben Stuttgart 1 :04 :2 Min . und Kretzsch-
mar S .V . Saarbrücken 1 :04 :2 Min . ; 3. Wartm
S .V . Mainz 1 :05 Min .

Junior -Lagenstasfel 4 mal 2 Bahnen : 1 . S .V .
Eßlingen 2 : 06 Min . ; 2. S .V . Göppingen 2 :06 :4
Min . ; 3. S .V . Neptun Karlsruhe 2 : 07 : 4 Min .

Wasserballspiel der ^ - Klasse : S .V . Heilbronn
gegen S .V . Göppingen 2 : 5 (2 :3 ) .

Wasserballspiel der Liga - Klasse : S .V . Eß -
lingen gegen S .V . Schwaben Stuttgart 1 :3
( Halbzeit 0 :3 ) .

Gauoffenes Schwimmfest des
Offenbacher Schwimmverein 1896 .

i. Offenvach a . M .. 15 . Nov . lEig . Drahtber .)
Bei zahlreicher Beteiligung und sehr gutem Be -
such wickelte heute der Offenbacher Schwimm -
verein 96 sein Fest ab . Der gebotene Sport war
teilweise ausgezeichnet . Walter Engelhardt vom
Offenbacher S .V . 96 konnte hierbei für seinen
Verein den 50. Sieg erringen .

Die Ergebnisse lauten :
I . Große Freistilstaffel ( 10 mal 4 Bahnen ) :

1 . Frankfurter S .C . 6,02 Min . ; 2, Offenbacher
S .V . 96 5,84 Min . (distanziert ) .

Damcnjuniorcn -Brustschwimmen (8 Bahnen ) :
1 . E . Wallhäuser -Jungd . Darmstadt ; 2. Moos -
rciner - Ofsenbach 96.

III . Senioren -Lagenstaffel ( 4 mal 6 Bahnen ) :
1 . Offenbacher S .V . 96 4,20,4 Min ; 2. 1. Frank -
furter S . C . in 4,24 Min .

II . Senioren -Freistilstassel : 1 . W . Gils -Jung -
deutfchland Darmstadt in 1,15,2 Min ; 2. Seib -
Frankfurter S .V . 1,16 Min .

Junioren - Saitefchwimmen ( 8 Bahnen ) : 1 . Wei -
gel - Moenus Offenbach 1,30 Min . ; 2 . Umbach -
1 . Frankfurter S .C . in 1,31 Min .

Senioren -Brnststafsel : 1 . Gießen in 5 34 .6 Min . ;
2 . Jungdeutschland Darmstadt in 5,35 Min . Die
beiden Vereine wurden aber distanziert , sodaß
Offenbach 96 mit 5,58 Min . Sieger blieb .

Damen -Brnststasfel (3 mal 4 Bahnen ) : 1 . Of -
senbacher S .V . 96 in 2,30 Min . ; 2 . 1 . Franksur -
ter S . C.

Scnioren -Lagenstassel ( 4 mal 4 Bahnen ) : DaS
Nennen lautete : Unentschieden . Diese Lagen -
stasfel bot einen äußerst interessanten Kampf ,
alle Schwimmer lagen bis zum Schluß in glei -
che,- Höhe . Jungdeutschland Tarmstedt war ver -
treten durch : Horlemann . Schmuck , Heberer und
Gils ; Odenbach 06 durch : Mnllergroß , Strunck
und die beiden Grützner . Zeit : 2 .30,8 Min . —
Jungdeutschland Darmstadt verzichtete auf Wie -
derb " iung und so gewann Offenbach 9V seinen
51 . Sieg .

Ner Fußball des Sonniags .
Kreisligaspiele .

F . E - Mllhlbnrg —F . C . Phönix 4 :4.
( Halbzeit 2 :2 ) .

Weitaus das wichtigste Spiel in der Krcisliga
wurde gestern zwischen den beiden Klubs aus
dem Mühlburger Platze ausgetragen , galt es
doch für beide , wer von ihnen nach Daxlaudeu
den zweiten Platz in der Tabelle einnimmt . Mit
dem unentschiedenen Resultat hat sich Mühlburg
auf dem zweiten Platz behauptet . Allerdings
hat Phönix noch ein Spiel in der Vorrunde aus -
zutragen . Mehrere Tausend Zuschauer waren
gestern Zeuge eines vom ersten bis zum letzten
Moment hochinteressanten , sehr abwechslungs -
reichen Spiels zweier gleichwertiger Gegner .
Auch blieb das Spiel , abgesehen von einigen
Schärfen , dank der guten Leitung immer in den
Grenze » des Erlaubten .

Beide Gegner traten mit je einem Ersatzmann
an . Man konnte mit den eingestellten Spie -
lern zufrieden sein . In kaum noch steigerungs -
fähigem Tempo begann das Spiel , Mühlburg
fand sich sofort gut zusammen , und Phönix
wurde längere Zeit in die Abwehr gedrängt .
Nach wiederholter Abwehr schoß in der achten
Minute nach Spielbeginn der Linksaußen Mühl -
burgs das erste Tor . Noch einige Zeit war der
Platzverein tonangebend , und Phönix mutzte sich
aufs Aeußerste anstrengen , mn weitere Erfolge
des Gegners zu verhüten . Nach und nach wurde
das Spiel ausgeglichen , und nach etwa viertel -
ftündiger Spietdaner hatte Phönix mehr vom
Spiel , doch erst etwa 10 Minuten vor der Pause
schoß der Phöuix -Liuksinnen über den Tor »
Wächter hinweg das ausgleichende Tor . Im
Wechselfalle kam auch Mühlburg öfters vor uud
nach fünf Minuten lenkte der Rechtsinnen eine
Flanke direkt ins Phönixtor , doch kaum eine
Minute später hatte Phönix zum zweiten Male
ausgeglichen infolge eines Mißverständnisses
zwischen Torwächter und Verteidiger , die beide
mit dem Angriff zögerten und dem Phönix -
Linksaußenstürmer Zeit ließen , den Ball ein -
zuschieben .

In unvermindert scharfem Tempo wurde das
Spiel nach der Pause weitergeführt , Phönix war
jetzt mehr der Angreifende , und schon vier Mi -
nuten nach Wiederbeginn ließ MühlburgS Tor »
hütÄ : einen vom Phönix -Mittelstürmer scharf
geschossenen Ball von den Händen tnS Tor fprin -
gen . Phönix führte jetzt 8 :2, doch der Mühl »
burger Rechtsinnenstürmer stellt ? schon eine
Minute später durch Kopfschutz den Ausgleich
her , dem der gleiche Spieler nach weiteren fünf
Minuten den vierten Treffer anreihte , so daß
Mühlburg wieder mit 4 : 3 Toren führte . Bei
ausgeglichenem Spiel wanderte jetzt der Ball
längere Zeit von Tor » u Tor und nach einer
Viertelstunde erzielte Phönix wiederum den
Ausgleich , da der Mühlburger Torwächter , der ,wie auch sein Kollege auf der anderen Seite ,öfters Schwächen zeigte , den Ball erst hinter der
Torlinie fing . Wohl erzwang Mühlburg in der
Restzeit noch mehrere Ecken , doch war das Spiel
im ganzen genommen bis Schluß ausgeglichen ,
ohne daß weitere Resultate erzielt wurden . Mit
4 : 4 Tore » trennten sich zwei gleichwertige
Gegner .

Die unteren Mannschaften spielten :
Mühlburg 2— Phönix 2 3 :8
Mühlburg 3—Phönix 3 2 : 1
Mühlburg 4—Phönix 4 2 :2. K.

F . C . Baden Karlsruhe —B . f . B . Gaggena « 5 :8.
( Halbzeit 8 :1) .

F . C . Baden , durch Neueinstellungen verjüngt ,
zeigte bald ein flüssiges Spiel , das ihm auch den
verdienten Sieg eintrug . Anfänglich ziemlich
gleichwertig , kam Baden durch Kopfstoß deS
Halbrechten zun , Führungstor . Bald darauf
erzielt Gaggenaus Linksaußenstürmer über den
am Boden liegenden Badentorwart hinweg den
Ausgleich . Bei verschärftem Tempo erhielt
Baden einen Strafstoß , den der Mittelstürmer
znm zweiten Führungstor verwandelt . Baden
behält nun die Oberhand und stellt das Resultat
vor der Pause auf 3 : 1.

Nach Feldwechsel liegt Baden anfänglich wie -
der im Angriff , dann kommen die Murgtäler
etwas auf und stellen das Spiel aus 3 :2. Nach -
dem Badens Linksaußen dem Gaggenauer Er -
folg einen vierten und fünften Treffer ent -
gegensetzt , ist der Angriffsgeist der Gäste ziem -
lich gebrochen . Baden dürfte mit dieser Mann -
schaft sich noch weitere Punkte holen , ihr Spiel
befriedigte allgemein die Zuschauer . —L

F . B . Rastatt - F . B . Daxlande « 0 :1.
(Halbzeit 0 :1 ) .

Auch dieses letzte Spiel in der Vorrunde
konnte Daxlanden auf dem gefährlichen Rastat -
ter Spielfeld wenn auch nur mit dem knappen
Resultate von 1 :0 Toren gewinnen . Gleich zu
Beginn deS Spieles trug der Daxlander Sturm
sehr gefährliche Angriffe vor das Rastatter Tor ,
jedoch wurde der Ball mehrere Male knapp ver -
schössen. Nach einer Viertelstuude Spielzeit
mußte der Daxlander Mittelstürmer infolge Zu -
fammenpralles mit dem Rastatter Torwächter
das Spielfeld verlassen . Als der Spieler nach
einiger Zeit wieder das Spielfeld betrat , konnte
er auf dem Nechtsaußenvosten nur noch als Sta -
tist mitwirken uud kaum noch in das Spiel ein -
greifen , wodurch der Daxlander Sturm sehr
geschwächt war . Trotzdem konnte die Mann -
schaft das Spiel bis zur Pause offen halten und
durch halblinks das erste und einzige Tor er -
zielen .

Nach Halbzeit hatte dann Rastatt mehr vom
Spiel und konnte zeitweise stark drängen , je -
doch leisteten die Daxlander Verteidigung und
besonders der Torwart zähe Abwehrarbeit und
konnten jeden Erfolg des Gegners verhindern .
Gegen Schluß leote sich dann Daxlanden noch

einmal mächtig inS Zeug und schuf kritische
Situationen vor dem Rastatter Tor , jedoch wur «
den mehrere Torgelegenheiten ausgelassen .
Beim Schlußpfiff mutzte sich Rastatt nach äußerst
hartem Kampfe geschlagen bekennen . Sch .

Daxlanden
Mühlburg
Phönix
Frankonia
Rastatt
Durlach
Beiertheim
Gaggenau
F . C . Baden

Tabelle der Kreisliga .
Spiele : Punkte :

8
8
7

14
10
9
9

Tore :
33 : 8
22 : 13
21 : 18
15 : 18
15 : 16
11 : 15

5 : 14
11 : 2«
12 : 22

Vezirksligaspiele.
Freiburgcr F C.— K. F .V . 2 :3 (Halbzeit 0 :2).

Ecke» 7 : 4.
(Von unserem Sonderberichterstatter .)

8 . Freiburg . 16. Nov .
Das letzte und schwerste Treffe » der Vor -

runde hat der K .F .B , nun glücklich hinter sich.
Die Spiele der beiden Gegner in der Nach -
kriegszeit wurden bisher von den Freiburgern
stets erfolgreich durchgeführt Zum erstenmal
ist es gestern dem K .F .B , gelungen , einen Sieg
an sich zu reißen . Dem bedeutunasvollen Tref -
fen wohnte eine für Freiburger Verhältnisse
außerordentlich große Zahl von Zuschauern bei .
ES mögen wohl an die 5000 gewesen sein .

Pünktlich um ^ 3 Uhr beaann unter Leitung
deS Schiedsrichters Schneider -Niedcrrad das
Spiel .

Die Mannschaften standen :
Karlsruhe : Tori Eberlein , Verteidiger :

Raupp , Trauth , Läufer : Wolz , Finneifen , Grei »
ler , Stürmer : Würzburger , Reeb , Bogel , Kast¬
ner . Kugelstadt .

Freiburg : Tor : Rieger . Verteidiger :
Krämer , Röhler , Läufer : Svöri . Maier , Ber -
uiuger , Stürmer : Sigmund , Vantle , Würz ,
Radatt . Defchner .

Der Spielverlauf ist solaeuder : Der Anstoß
des K . F .V . drängt wuchtig nach vorne . Die
Freiburger Verteidigung bat alles aufzubieten ,
um die nnaestümen Angriffe abzuwehren . Nach
wenigen Minuten wird das Spiel auSaeglichen ,
und der Freiburger Sturm tritt ebenfalls in
Aktion . Der linke Flügelstürmer verpaßt
einige schöne Gelegenheiten , während die An -
griffe des rechten FlüaelS sehr nc f iifir ( ich find .

Eberlein im K . F .V .-Tor muß die ersten
Schüsse abwehren . Vantle im Freiburger
Sturm fällt durch sein raffiniertes Einzelsviel
auf . Langsam aber gewinnt K.F .V . die Ober -
Hand . Durch die prächtige Abwehr seiner Lau -
ser und deren exaktem Zuspiel wirkt sich eine
klare Ueberleaenheit an « . Im Sturm ist der
Rechtsinnen die treibende Kraft . Seine über -
legten Borlagen imponieren . Nach 20 Minu¬
ten Spielzeit gibt Kugelstadt eine Flanke , die
im Gedränge von Würzburger durch scharfen
Flachschuß zum ersten Tor verwandelt wirb .
Freiburg ist jetzt kurze Zeit der anareifcnde
Teil . Der gefährliche Junensturm kann sich
aber nicht entfalten , da der Karlsruher Mittel -
läufer mit seinem blendenden Spiel ihnen alles
verdirbt .

Die Ueberlegenheit der Karlsruher wird
durch diese einzelnen Anariffe nicht unterdrückt .
Bei einem gefährlichen Gedränge an dem Frei -
burger Tor wird der Karlsruher Mittelitür »
mer , der nach dem Ball startete , von dem linken
Freiburger Verteidiger gefährlich anaegangen ,die gerechte Entscheidung lautet Elfmeter , der
von Kugelstadt sicher verwandelt wird . Eine
kritische Situation vor dem Karlsruher Tor
wird von Bantle verschossen , sonst bleibt Karls -
ruhe weiter bis zur Halbzeit im Vorteil . ,

Nach der Pause beginnt der Kamps in sor -
eiertem Tempo . Karlsruhe unternimmt noch
einige ungestüme Angriffe , dann aber kommt
die Freiburger Mannschaft in Hochform . Das
starke Tempo hat die Karlsruher Hintermann -
schaft ermattet . Freiburg drückt mächtig und
erzielt auch in der 10 . Minute durch flachen
Fernschub des Mittelläufers sein erstes Tor .Der F .C . kämpft nun ungestüm aus den Aus -
gleich . Hervorragend ist ber rechte Flüael
Bantle -Sigmnnd , der immer und immer wieder
die Angriffe nach vorn trägt . Karlsruhe kämpft
in verzweifelter Abwehr . Das zweite Tor ist
aber fällig . Eberlein im Karlsruher Tor wehrt
einigemale glänzend . Er stürzt sich nach einem
Pfostenschuß , ber Ball prallt zurück und über
Eberlein hinweg schießt Bantle den Ausgleich .
^ ?ctzt folgt eine Reihe gefährlicher Eckbälle vordem Karlsruher Tor . Geaen Schluß macht sichKarlsruhe wieder frei und errinat bei einem
raschen Vorstoß nach schönem Zusaminenspiel' » der 80. Minute durch feinen Mittelstürmer
das siegbringende Tor . Eine erhöhte Spannungtritt nun ein . Wird Freiburg wieder ans -
gleichen ? Karlsruhe gab die Lösung durch
einen prächtigen Endspurt . Der Schiedsrichter
gab bekannt , eine Minute lanaer zu svielen ,hatte sich aber versehen , indem die eine Minute
sechs geworden sind .

Am Resultat änderte dies aber nichts mehr .
Der Karlsruher Fußballverein hat de» Sieg
ehrlich erkämpft und verdient . Der Mann -
schaft gebührt ein Gefamtlob .
Die Berbandsspiele im Bezirk Baden -Württcm -

berg .
Was nur wenige für möglich gehalten hatten ,

traf ein : der Karlsruher F .B . konnre den Frei -
burgcr F . C . auf dessen Platz 3 : 2 bezwingen und
sich damit an die Spitze der Tabelle fet- en . Aller -
dings kam ihnen dabei auch der Umstand znstat -
ten , daß der bisherige Tabellenführer B .f .B .
Stuttgart aegen seinen Lokalrivalen S .C . Sinti -
gart nur ein 2 : 2-Ergebnis herausholen konnte .— In Birkenfeld kam der F .C . Pfvrzhcu » ,-.it der
erwarteten Punktbeute .
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VfB . und S .E. Stuttgart spielte « 2 :2.

d. Stuttgart . 15. Nov . ( Eig . Drahtber . ) Das
Treffen übte auf die Sportler der Landeshaupt
stadt natürlich eine besondere Anzugskraft aus .Die Gefamtzufchauerzahl mag nicht weit unter
10 000 geblieben fein . Die Mannschaften lieferten
sich einen harten , gleichwertigen und im allge °
meinen zufriedenstellenden Kampf . Beide Par >
teien hatten sich etwas verstärkt . Bei V . f.Bsah man Strehle ( früher Kickers ) , beim S .C.Käfer , beide auf halbrechts . Die erste Halbzeit
sollte scheinbar nach wechsclvollem Kampf torlos
ausgehen , jedoch gab Scheidle noch in der letztenMinute mit prachtvollem Köpfer dem S .C . die
Führung . Dem reichlich schwachen Schieds
richter Nothe -München ist es zuzuschreiben , daßdas Tressen nach dem Wechsel oft zu harte For -
men annahm . In der 8 . Minute war es wieder
Scheidle , der für den S .C . das zweite Tor er -
zielte . Kurz darauf erzielte aber bereits derV . f .B . durch einen Alleingang seines Rechts¬
außens den ersten Gegentreffer . Aber den 8lu &
gleich konnte der V . f .B . erst kurz vor Schlußdurch den LinkSanßen Becker herausholen .
F .C . Virkenfcld « nterl '- ^ t dem F .C . Pforzheim

2 :3.
e. Birkenfeld , IS. Nov , ( Eig . Drahtber .) End

lich konnte auch wieder der 1 . F .C . Pforzheimeinen Sieg erzielen , allerdings gegen die
schwächste Mannschaft des Bezirks , den F . C.
Birkenfeld , der überhaupt noch kein Spiel ge-
wonnen hat . Pforzheim war von Beginn an
überlegen und kam schon nach kurzer Zeit zu
seinem Führungstor . Pforzheim erhöhte dann
später seinen Borsprung auf 3 : 0 , und es hatte
den Anschein , als sollte das Spiel mit diesem
Resultat beendet werden . Kurz vor Schluß aber
setzten die Birkenfeldcr zu einem erstaunlich
kräftigen Endspurt an , der ihnen auch zwei
Gegentore einbrachte .

*
Tabelle der Bezirksliga Württemberg -Baden .

Spiele Punkte Tore
Karlsr . Fußballverein 7 11 27 : 13
B . fB . Stuttgart 7 10 19 : 13
F .C . Frei bürg 7 8 27 : 16
B f .R . Heilbrvnn 7 8 10 : 13
Stuttgarter Kickers 7 6 17 : 14
Sportklub Stuttgart 7 8 15 : 13
F . C. Pforzheim 8 5 17 : 20
F .C . Birkenfeld 8 0 5 : 32

pokalentfcheldung im Kreis Mittel-
baden .

Verein kür Bewegungsspiele Karlsruhe wird
mit 4 :1 Toren gegen Anklingen Pokalmcister .

Der Kreispokalmeister erwirbt sich die Be -
rechtiguug , an den Kreisliga -Ausstiegspielen
teilzunehmen , Grund genug für beide Mann -

rsten , sich bis anfS Aenßcrste auszugeben .
f . B . hat mit seinem Ausscheiden aus der

KreiSliga und dem Uebertritt in die A -Klasse
seine besten Leute verloren , besaß aber glück-
licherwcise gutes und diszipliniertes Jung -
Material , daS schnell mit überraschendem Ersolg
in die Bresche sprang, ' in ihrem Spielbezirk hält
V . f. B . vor Knieliugen mit zwei Punkten Vor -
sprung die Spitze . Auch der gestrige scharfe
Kampf zeigte in der ersten Spielhälfte die volle
Ebenbürtigkeit der beiden verbissenen Gegner .
Dnrch einen wegen Hände verwirkten Elfmeter
kam V . s . B . in Führung . Bei besserer Schuß -
sicherheit hätte Knieliugen mehrfach Ausgleichs -
gelegenheit gehabt . Halbzeit 1 :0. Nach Feld -
wcchfel fetzt Knielmgen mit Überraschend schar -
fen Vorstößen ein , aber ohne Erfolg , währendV . f. B . bei verlassenem Tor zum zweiten Tref -
ser kommt . Dnrch Verschulden des Knielinger
Torwächters kommt V . f . V . zum dritten Tor ,der Torwart aber wird vom Weiterspiel aus¬
geschieden . In 10 Minuten erhöht 23 . f. 33 . seinen
Vorspruug um ein weiteres Tor , diesem Treffer
folgt dann endlich daS längstverdiente Ehrentor
für Kniclingen . Gauvorfitzender Plösch - Karls -
ruhe überreichte unter Glückwünschen der sie -
gendeu Mannschaft den Wanderpokal . g.

privItsplele .
Einzelpolizei Karlsruhe —Fußballmannschaft
Polizeipräsidium Stuttgart 1 : 1. Halbzeit 1 : 1.
Zum vierten Male trafen sich innerhalb des

letzten Jahres die beiden Polizeifutzballmaun -
schaften . Waren es die beiden ersten Spiele ,welche die Schwaben gewinnen konnten , so
konnte das letzte Spiel in Stuttgart von den
Karlsruher Polizeisportlern mit 2 :0 gewonnen
werden . Hier in Karlsruhe war der Kampf
hartnäckiger . Die Schwaben kamen mit einer
im Sturm verstärkten Mannschaft und brachten
nach zäher Gegenwehr ein Unentschieden herans ,das sie auch zweifellos verdient haben . Bereits
bei Halbzeit war das Spiel entschieden . Waren
es die Stuttgarter , die zuerst in Führung gin -
gen , so gelang es den Badenern noch kurz vor
der Pause auszugleichen . Nach der Pause setzteein erbittertes Ringen um den Sieg ein , doch ge-
lang es keiner Mannschaft mebr , erfolgreich zusein . Das Spiel , von Herrn Albert von Fran -
konia Karlsruhe geleitet , wurde scharf durch -
geführt und war ein Prüfstein sür die im Fe -
bruar 1920 beginnenden Punktspiele der Badisch -
Wiirttembergischen Polizeifußballmannschaften .

Ldr .

Inlandsfußball.
Siiddeutschland .

Meisterschaftsspiel, !.
B «zirk Bauern : Sv .Bg . Fürth — Wacker München 0 : 2 .

Schwaben Augsburg — 1. F .C . Nürnberg 1 : g. Bayern
München —V . f.R . Fürth 0 : 1 .

Beiirk Würt êmbern -Baden : Freiburaer A .C .— Karls ,
ruöer ft .B . 2 : 8. V . f.B . Stuttgart — T .C. Stuttgart 2 : 2.
8 .E. Birkenfeld —F .C . Pforzheim 2 : 8.

iN5ei» be?irk : Lubwigehafcn 08—B . f.L . Neckarau 2 : T.
V .f .R . Mannheim — F .C . Pirmasens 4 : 1. T .S .V .
M a n n he i m- Wa l dh .— Mannheim - Liiidenbof 06 5 : 8. S .V .
Darm stadt SL—Phönix Ludwigshascn 2 : 1.

Mainbezlrk : F .S .B Frankfurt —Union Niederrad 5 : 0.
Kickers Ottenbach — Hclvetia Frankfurt 8 : 0. Hanau 98—
Eintracht Frankfurt 8 : 1. Germania Frankfurt — Vik¬
toria Zlschafsenburi 1 : 1.

Bezirk RbeinteIfen -Saar : F .B . Saarhrücken —Borus¬
sia Neunkirchen t : 0. Wormatia Wörme — Sv .Bg . Gries -
Leim 8 : 1. S .winde . Höchst — S .V . Wiesbaden 2 : 8 .
F .S .B . Main ? 05—F .C . J >dar 4 : 1.

vrl »atwi «l.
JtÄ .8 . Nürnberg —Kurheffen Kassel 9 : t

Brandenburg .
Meisterschaftsspiel « der Oberliga .

Abteilung A : Weißens « 1900—Berliner S .V . 92 6 : 0.Union S .C . Cbarlottenburg —Svandaner S .B . 1 : 4. Ale .
mannta Hasel borst—Tennis Borussia Berlin 0 : 7. l . F .C.Neukölln —BorwärtS Berlin <Ges . Sviel ) 4 : 1.

Abteilung B : Preuben Berlin — Meteor Berlin B : 8.Alemannia Berlin —Sickers Schöneberg 1 : 4. Svandaner
S . C.—Norden -Nordwest Berlin l : 8.

Privatspiele .
- Minerva 98 Berlin —Tasmania Neukölln 7 : 2 . Union
1882 Berlin —Sport - Union 1904 Potsdam 11 : 1 .

Westdeutschland .
Meisterschaftsspiel «.

Rnhrbezirk : Schwarz - Weib Ekfen—S C . Gelsenkirchen
1907 4 : L Arminia Marten —Dortmunder S .C . 95 2 : 5.Union Gelfenkirchen — T .V . Dortmund 08 8 : 0. Longen
dreer 04— B .V . Buer 07 8 : 0. Alemannia Dortmund —
V .V . Altenessen 1 : 7. M .B .V . Linden — X . n. S . Bochum
8 : 2.

Niederrbeinbezirk : Duisburger Spiewerein —Hamborn
1907 5 : 0. B . s.v .B . Ruhrort —F B . Duisburg 08 1 : 2.Meiderich 0V—Preußen Duisburg 8 : 8 . V . f.B . Bottrop —
Prenken Krefeld 2 : 1. V . f.L . Krefeld —B .B . Beeck 0 : 4.Rasensport Mülheim -Ruhr —Sp .Vg . Oberhausen -Stvrum

Berg . Märkischer Bezirk : Turu Düsseldorf — Düffel -
dorfer S .C . 9g 2 : 1. B . s.B . Remscheid —F .C. Solingen
185)8 2 j 1

Rheinbezirk : Südgruvve : So Bg . Köln -Sülz 07—
B .f.R . Köln 4 : 0 . Mülheimer S .V . — Rhenania Köln5 : 2. Kölner B .C .—Bonner F .B 1 : 1. Westgruppe :S .V . M .-Gladk >ach»Lürrip —Düren «! S .C . 1 : 8. Borus¬sia M .-Gladbach—Dürener Sv .B . 6 : 2. Jugend Düren—S .C . M .- Gladbach 2 : 4. Alemannia Aachen—Germa¬nia Düren S : 0.

Weftfalenbezirk : Hammer Sv .Bg . — S . und $ . Ahlen8 : 1. Weftfalia Ahlen —V . f .B . Bielefeld 2 : g. Greven
tlXlg — Preußen Münster 4 : 2 . Weftfalia Sch .'rlebeck —
Gronau 09 8 : 0. Arminia Bielefeld — Viktoria Meckling¬hausen 4 : 0.

Bezirk Siidweftfalen : So ortfreund « Siegen — S . n . S .Gevelsberg 4 : 1. F .C . Neheim 08—Sv .Bg . Hagen 19111 : 0.
Bezirk Hessen-Hannover : Borussia Fulda —Soor « Kas-sel 0 : 0. Hessen 00 Kassel—Kassel 0« 1 : 8. Sv .B . Göttin ,gen—Sp .V . Kassel 1 : 1. B . f.B . Marburg —Gießen 1900

Privatspiel .
B .C . 05 Düsseldorf —Rheydter Svielverein 1 : z

Norddeutschlaub .
Melsterschastsspiele .

Liidkrels : Sp .Bg . HildeSheim —Werder Hannover 4 : 1.V . f.B . Braunschweig — Lau Braunschweig 8 : 2. Germa -nia Wolfenbüttel —Hannover 9« 5 : 1. Not . Weiß Hanno¬ver—Arminia Hannover 1 : 0. V . f.L . Helmstedt — V . s.B .Pein « 2 : 5. Eintracht Hannover —Eintracht Vraunschwei «2 : 1. Linden 07—B . s.B . Hannover « Kes. Spiel ) 5 : 2 .Schleswig -Holstein : Neumünfter 1910—Kilta Kiel 1 : 4.Nordmark Flensburg — Hohensollern -Oertha Kiel 2 : 2.Borussia Gaarden — Union Teutonia Kiel 1 : S.
Pokalspiele .

Holstein Kiel —Rasensport Harburg 8 : 1 Schwerin 03—
Eimsbüttel Hamburg 0 : 3.

Westkreis : Komet Bremen — Hannoverscher S .C . (Po¬kalspiel ) 2 : 5. Friste Wilhelmshaven — Union Bremen2 : 8. B .s.B . Oldenburg — Werder Bremen 1 : 8. S .C.Woltmershausen —Geestemünde ! S .C 1 : 8. B . f.L. Bre »wen —A .B .T .S . Bremen 0 : 4 . «
Mitteldeutschland .

Nordwestsachsen : Olomvia -Germania Leipzig — S .Fr .Leipzig 1 : 8. Fortuna Leiv5i»—B . f.B . Leipzig 1 : L Bik -toria Leipzig— X u. B . Leipzig 2 : 1 .
Lstsachsen : Guts Mut » Dresden —Rina Dresden 0 : 1.S . Ges . Dresden 93— Dresdener S . C. 5 : 2. BrandenburgDresden —Radebeuler B .C 4 : 2.
Mittelsachsen : L .f.L. Harthan —P .S .B . Chemnitz 1 : 8.Mittelelbgatt : S . u . Sv .Bg . Magdehg .—Komet Magd «-bürg 6 : 8.
Saalcgan : SvoNsreunde Halle — S .B . « Halle 2 : 1.Favorit Halle — B . s.L . 9« Hall « 2 : 0. Preuhen ^ lometHalle —Merseburg »9 2 : 4 .
Thüringen : Vimaria Weimar — 1. S .B . Jena 0 : 1.B . f .B . Avolda —S .C . Weimar 4 : 8 . B . s.B . Rudolstadt —Sv .Bg . Jen « 0 : 1 . S .C . Erfurt - S .V . Arnstadt 095 : 3. Hertha Ol—Borussia Erfurt 1 : 1 labgebrochen ) .

Privalspiel «.Sv .Bg . Leivzig — Wacker Halle 2 : 3 . Preußen Chemnitz—B .f .L . Merseburg 2 : 1. Sv .B« . Erfurt —Preußen Lan¬gensalza 4 : 4. Cricket Viktoria Magdeburg —S . C. Cöthen -1902 2 : 0. Fortuna Magdeburg —Borussia Halle 2 : 4 .

Heibswawlauf des Bezirks
Mtttelbaden.

Die Durchführung des diesjährigen Herbst -
Waldlaufes war dem F .V . Mörsch übertragen
worden . Die Orgauifatou klappte vorzüglichund verdient alle Anerkennung . Leider war der
Boden teilweise sehr stark aufgeweicht , so daßder Lauf große Anforderungen au die Teil -
nehmer stellte . Es waren 8 vollständige Senior -
Mannschaften am Start erschienen und zwarliefen Phönix , Karlsruher Fnßballoerem und
Polizei -Sport -Berein Karlsruhe , außerdem
starteten zwei Vertreter des F .C . Ettlingen .

Pünktlich um 3 Uhr schickte der Starter die
Läufer aus die Reise . Der Lauf ging 0 Kilo -
meter über Landstraße , Feldwege und Wald .
Sofort ergriff Wagner -Phönix die Führung
und legte stark Tempo vor . Dann folgten :
Dammert -K . F .V . und Klar -P .S .V . In kurzen
Abständen kamen Amberger -Phönir und die
übrigen Läufer . An dieser Reihenfolge änderte
sich bis ins Ziel fast nichts mehr . Wagner ließ
sich die Führund nicht mehr nehmen und ver -
größerte seinen Vorsprung bis ins Ziel auf
100—120 Meter . In 19.31 Min . bewältigte er
die 0 Kilometer lange Strecke . Ein totes Ren -
nen lieferten sich Klar - P .S .V . und Dämmert -
K .F .V . . die auch während der Strecke stets bei -
einander geblieben waren . Dann folgten
Traub - Ettlingen , Zeiß -K.F .V ., Roos -P .S .V .und Vifcher -K .F .V .

Den Mannschaftslauf gewann Phönix mit der
Mannschaft Wagner , Amberger , Kern , Benz
und Guttzeit mit 12 Punkten : den 2. Platz be-
legte K.F .V . mit Dämmert , Bischer . Zeiß (15
Punkten ) : der Polizeifportverein Karlsruhe ,der mit reichl ' ch Ersatz laufen mußte , wurde mit
17 Punkten Dritter .

Gleichzeitig wnrde der Augeudwaldlauf aus -
getragen , der über 4 Kilometer führte und von
Köftler -Frankonia gewonnen wurde iZeit
15 .45 Miu .i : Bosch -Phönir laa 15 Â eter zurück ,Sieber - K .F .V . wurde Dritter . Im Mann -
chaktslaus für Jugendliche siegte die glänzend

laufende Mannschaft von Frankonia -Kgrisrnhe
( 11 P .) vor K .F .V . ( 15 P . ) und Phönix ( 19 P .)

—t.

Rugby des Sonntags.
Siiddeutschland .

Wacker München — R .C . Heidelberg 0 : 3.Bayern München — R .C . Heigelberg 0 : 13 .

Hockey des Sonntags .
Süddeutfchlaud .

S .C . Frankfurt 1860 — H .C . Heidelberg 4 : 2;S .C . Frankfurt Reserven — Viktoria Afchasfen -
bürg 2 : 1 : T .V . Frankfurt 1800 — Turgemeinde
Ĥeidelberg 2 : 5 ; Nürnberger T .H .C. — Stntt -
zarter Kickers 2 : 1 : 1 . F . C . Nürnberg — Wacker
München 0 : 3 : Müucheuer S .C . — Jahn Mün -
cheu 1 : 3.

Akademischer Hockey - Club Karlsruhe — F .C ,
Phöuix 4 : 3 (8 : 1 ).

Das Spiel der beiden Ortsrivalen zeigte einen
guten Sport und brachte einen knappen , aber
verdienten Sieg des A .H . C . Phönix mußte mit
Ersatz antreten und versiebte gleich in der ersten
Minute eine klare Torgelegenheit . Im Gegen -
angriff ist A .H .C . glücklicher nnd errang nach
kurzem Paßspiel mit gutem Schuß das 1. Tor .
Phönix setzte die 1 . Ecke, die aber nichts ein -
dachte . A . H .C . war etwas stocksicherer als Pk
nix und spielte nun eine kleine Ueberlegenheit
heraus , die zur 1. Ecke für A .H . C . führte , aber
nicht verwertet wurde . Eine ganz kritische Si
tuatiou vor dem A .H . C .- Tor beseitigte dessen
Torwart in feiner Manier . Verschiedene vom
Phvuixsturm aufs feindliche Tor geschossene
Bälle bringen schließlich durch den Halbrechten
den Ausgleich . Kurz darauf verließ der Phönix -
torwart zu früh das Tor und der ausgezeichnete
Halblinke des A .H .C . stellte das Resultat auf2 : 1. A .H . C . drückte weiterhin und erzielte durchden durchgelaufenen Rechtsaußen den dritten
Erfolg . In kurzen Abständen setzte A .H .C . vier
Ecken , vermag diese jedoch nicht zu verwandeln .Nach Wiederbeginn zeigte zunächst A .H .C . das
bessere Zusammenspiel und erzielte das 4 . Tor .Bereits 3 Minuten später hatte Phönix fein
zweites Tor erzielt und so das Resultat aus 4 : 2
gestellt . Ein fünftes vom A .H .C . erzieltes Tor
wurde wieder anulliert . Phönix kam nun besser
auf und gab sich recht große Mühe : das 3 . Tor be-
lohnte den Eifer der Mannschaft . Phönix be-
kam zwar noch zwei Strafecken zugesprochen , dieaber von dem ausgezeichneten Torwart de?A .H .C . gewebrt wurden . Mit 4 : 3 trennten sichdie beiden Gegner . Die Schiedsrichter leiteten
gut . . kg .

Siädtekampf im Voxen Pforzheim-
Karlsruhe

Der Friedrichshossaal konnte am Samstagabend kaum die Boxsport - Anhänger fassen ,die gekommen waren , um dem Städtekampf
beizuwohnen . Der Abend brachte hervorragend
guten Sport . Alle Kämpfe wurden hart und
fair durchgeführt und vom Publikum stark ap -
plaudiert . Die Gäste trugen mit 0 : 8 Punkten
einen knappen Sieg davon , sodaß die Einhcimi -
fchctt gegen die Meistermannschaft sehr gut ab -
schnitten . Im Jugendkampf blieb der Pforzhei -
mer Hamberg « II gegen Hctmannfperger K .B .B .nach interessantem Kampf Punktsieger . Im Flie -
gengewicht hielt sich Kirhn K .B .B , sehr gut gegenden zweiten deutschen Meister Hamberger l,Pforzheim , der verdient nach Punkten siegte .Einen vollkommen ausgeglichenen Kampf brachtedas Bantamgewicht,- hier verlor Heitel K.B .B,nach Punkten gegen Böhm - Pforzheim durch das
Kampfgericht . Sehr gut stand Gaumeister l 'Ar -mee - B .C .H . im Federgewicht gegen den deutschenMeister Ramminger - Pforzheim , der nach technisch
hochwertigem Kampf Punktsieger blieb . Das
Leichtgewicht brachte den erwarteten Sieg vonLinder -K .B .B . gegen den badisch-pfälz . MeisterSüß - Pkorzheim , der in der 2. Rund « durch eine
gnte Schlagserie zur Aufgabe gezwungen wurde .Im Weltergewicht wurde Rombach - B . C .H . wie -der einmal k.o .- Sieger in der 1 . Runde . ImMittelgewicht blieb Grksel - K .B .V . wegen Er¬
krankung seines Gegners kampslos Sieger . Im
Halbschwergewicht siegte der ausgezeichnete beut -

Rieth - Psor ? heim gegen Klebfattel -K .B .V ., der in der 2. Runde wegen Handver -
letzung aufgeben mußte . — Der Abend war gutorganisiert , wobei der vom Akademischen Box -klub zur Verfügung gestellte febr gute Rnrriugangenehm auffiel , sodaß der I . Karlsruher ^ >" r -soortverein mit dem Erfolg des Abends , ufrie -den fein kann .

Die deutschen Meisterschaften im
Mannschaftsfechten .

Hermannia Frankfurt Meister im Florett -
Fechten .

y . Berlin . 15 . Nov . ( Eig . Drahtber .) Am
fl i? Tage der deutschen Mannschaftsmeister -schaften im Fechten , die im Landwehrkasino am-oerlincr Zoo ausgetragen wurden , kam bereitsdie Entscheidung im Florett zustande . Herman -" ta Frankfurt a . M . stand im Entscheidnngs -
kämpf dem Fechtklub Offenbach a . M . entgegenund siegte mit 10 :0 Siegen und 38 :29 Treffern .Für Frankfurt kämpften Meister Cafmir , Schön .Jack und Moß , für Offenbach Halberstabt . Gaz -
zerra juu ., Talman und Thomson . Zum Eut -
icheiduugskampf qualifizierte sich Frankfurt mit
biegen über den Dresdener Fcchtklub ( 15 :1
Ätege , 47 :19 Treffer ) und über den Fcchtklubder Deutschen Bank Berlin <15 : 1 Siege . 47 :23
Treffer ) , während Offenbach die Dresdener 11 :5
bezw . 39 :20 und die Deutsche Bank 12 : 4 bezw .42 :22 schlug uud damit im Gesamtklassemeutden zweiten Platz belegte .
Offenbacher Fechtklub siegt im Säbelfechten ,

Hermannia Frankfurt im Degen .
y . Berlin , 15 . Nov . ( Eig . Drahtber . ) Die

deutschen Mannschaftsmeisterschaften im Fech -
ten brachten am zweiten Tage eine Reihe von
Uebcrraschungen . Im Säbelfechten konnte der
Offenbacher Fichterklub Hermannia Frankfurt
a . M . mit 0 : 3 Ziegen schlagen , im Endkampf
stand dann Offenbach dem Dresdener Fechtklub
entgegen , der ebenfalls 0 :3 geschlagen wurde . —
Im Degenfechten schlug der Berliner Fechtklub
zunächst Ravenna Berlin , dann de» Dresdener
Fechtklnb und schließlich auch den Offenbacher
Fechrklnb . Im Endkamvf mußten sich aber die
Berliner nach schweren Treffen der Hermannia
Frankfurt (Mannschaft Casmir , Schön , Moz ,Jack ) beugen .

Im Einzelsechteu siegte Casmir - Fraukfurt im
äbel und Florett , im Degen wurde er jedoch

überraschend von Sander -Berlin geschlagen .

Natur- und Heimatfchutz.
Auf dem aus ganz Deutschland sowie auS

Oesterreich und der Schweiz besuchten Erste »
Deutschen Naturfchutzt -ag zu München stand eine
Reihe von Gegenständen zur Beschlußfassung ,
die für die Belange des Natur - und Heimat -
schutzes von außerordentlicher Bedeutung sind,
so die Frage des Hohcnstosfeln , der Zugspitz -
bahn , des Laacher Sees , der Erhaltung der
Moore , der bedrohten Flora und Fauna man -
cher deutschen Gebiete . Es wurden u . a . fol -
gende Resolutionen beschlossen :

a ) Der Hohen st offeln ist ein unentbehr ^
lichcs Glied der Hegau -Landschaft und ein Na -
turdenkmal ersten Ranges . Der Naturschutztag
erhebt Einspruch gegen einen weiteren Abbau
des Berges und verlangt behördlichen Schutz .

b) Es wird die dringende Bitte ausgefpro -
chen , daß die unterfränkischen Alteichen -
bestände möglichst lange erhalten bleiben und
daß eine möglichst große Fläche davon dauernd
unter Schutz gestellt wirb .

c) Es wird die dringende Bitte ausgesprochen ,
daß bei der Kultivierung der Moore die For -
derungen des Naturschutzes nicht außer acht ge-
lassen werden .

6) Der Nawrschutztag hat von der mehrfach
beabsichtigten Industrialisierung der bäuerischen
Berge durch Bergbahnen , vornehmlich von
dem geplanten Bau aus die Zugspitze , dem
höchsten Gipfel und ragenden Wahrzeichen deut -
scher Erde , mit Befremden und EntrüstungKenntnis genommen . Er warnt entschieden vor
der geschäftlichen Ausbeutung der Bcrgwelt und
erwartet , daß das bayerische Hochland auS
Gründen des Naturschutzes wie im Interesse der
Erholung Tausender von Volksgenossen aller
Erwcrbsschichtcn in seiner jetzigen Urfprüng -
lichkeit und Reinheit erhalten bleibe . Eut Be¬
dürfnis für Bergbahnen im bayerischen Hoch-
land kann keinesfalls anerkannt werden .

«) Der Naturschutztag bat Kenntnis davon ge -
nommen , daß der Laacher See durch Ein -
griffe der elektrischen Industrie in seiner Ur -
sprünglichkeit bedroht ist . Der Ausschuß wird
beauftragt , die zur Abwendung dieser L^efahr
erforderlichen , ihm zweckmäßig erscheinende «
Schritte zu tun .

k) Es sollen in ganz Deutschland in wirksamer
Weise geschlitzt werden : der Springfrosch , die
Äskulapnatter , die Würfelnatter , die Smaragd -
eidechfe , die Mauereidechfe . die Sumpfschildkröte .

An die Landesregierungen soll die dringend «Bitte gerichtet werden , entsprechend den aus demArt . 150 der NeichSverfassung entstehenden Ver ?
pflichtungen mit möglichster Beschleunigung den
gesetzgebenden Körperschaften umfassend « Ge-
fctzentwürse vorzulegen , auf Grund deren ei »
wirksamer Naturschutz möglich ist.

Von der Erwägung ausgehend , daß von de»
Naturschutztagungeu nicht nur eine gegenseitige
Fühlungnahme der verschiedcnen auf diesem Ge -biete tätigen Stellen und Verbände , sondernauch « in fördernder Einfluß auf die Gesetz-
gebung und die Verbreitung des Naturschutz -
gedankens in weite Volkskreis « zu erwarten ist, jwurde in Aussicht genommen , in etwa zwei -
jährigem Turnus solche Tagungen abzuhalten .Die bei der Ausstellung „Naturschutz und Na -
turpflege " gezeigten Gegenstände sollen soweit 1
möglich aufbewahrt werden , um sie für den
Fall , daß sich die Schaffung eines Ztatur «
fchutzmufeumS als möglich erweist , diesem
überweisen zu können .

Wie notwendig innerhalb der verschiedene «
Gebiete des Natur - und Heimatschubes geradeder Pflanzenschutz ist, geht aus der Ver -
öffentlichung dcS Münchner Botanikers Dr .Giftl in den Nachrichten für Natur - und
Denkmalspflege über seine Zählung der En -
zianpflanzen eines bestimmten Gebietes hervor .
Danach stellte er auf einer 8000 Öuadraü .ietek
groben Fläche im Jahre 1920 noch 24 500 Pflan -
zen fest : 1921 waren es nur noch 10 100, 1922:3700, 1923: 2500, 1924 : 1900. 1C25 : 1500 ! ! DaS
sind wahrhaft erschreckende Zahlen , die auchdenen zu denken geben müßten , die dem Gedan -
ken des Pflanzenschutzes bisher kühl gegenüber -
gestanden haben .

Die interessierten Kreise haben die Notweu -
digkeit eines Naturschutzgesetzes auch fürBaden längst erkannt , das die bisher für alle
Landesteile verschieden lautenden einschlägigen
Bestimmungen auf eine einheitliche Formel
bringt . Auch be ! uns gibt es aus dem Gebietedes Heimat - und Naturschutzes eine Reihe Auf -
gaben zu erfüllen : man raucht nur an die
Frage der Neckarkanalisi ^rung zu erinnern ,oder an die Frage der Ansnüt -iuna der Wasser -
kräste des Schwarzwalds ( Zweribach ! ), der
Steingräberei an den Beraen «Sct -ärtenkvps bei
Onbacker ) , der geplanten Schwebebahn auf de«
Schauinsland usw . Auch die B e r a w a ch t
Schwarzwald zählt zu denen , die uuab -
lässig auf die Schaffung eines lückenlosen Na -
turfchutzgefetzeS hinarbeiten . Es war für die
Teilnehmer am letzten Sprechabend der Ar¬
beitsgemeinschaft Karlsruhe erfreulich zu hören ,daß der Erlaß des Gesetzes allem Anschein nachnicht mehr lange ans sich warten lassen wird .

In Bayern hat das Ministerium des Innerneinen Erlaß herausgegeben , der die tatkräftige
Unterstützung des bayerischen LanoeSausfchuncS
für Naturpflege in feiner auf die Sammlungder wcitzerstreuten , vielfach bedeutsamen , in der
Tagespreise , in heimatkundlichen Zeitschriften
und Zeitungsbeilagen ( in der Art der Wander -
beilage des „Karlsruher Tagblatts " ) , in Ka -
lendcrn usw . erschienenen irnd erscheinende «
Aufsätze und Abhandlungen über Gegenständedes Naturschutzes bezweckt . Danach werde » die
Bezirksverwaltungsbehörden anaewieien , Aus¬
schau zu kalten nach sachkuudiaen und hilfs -
bereiten Personen in ihrem Bezirke , die ae -
neigt wären , je für ein bestimmtes Blatt oder
für ein umgrenztes örtliches Gebiet die ein -
fchlägigen Aufsätze usw . zu sammeln und dem
Landesausschuß zu übermitteln .
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NDUSTRIE - UND HANDELÄ - ZEITUNG
Börsen

Ätaaffnit «. M .. 16 . Nov . Die neue SStxbc eröffnet «
* ' in«r elwaS fetteren Haltung ohne öafe irgendwie

Momente dafür vorlagen . Man verwies au ! die
^besterten innen , und auhcnvvlltiichen Verhältnis ??

aus die wenigstens in Krankfurt am Main glatte
gMrnmtiung der Medwrabrechnungcn . Die gute
Stimmung fand auch eine Stütze tn dcr starken Nach -

für die sogenannten amerikanischen freigab ?-
von denen besonders Hamburg -Amerikalinic

^ rk anzogen . Daneben waren namentlich die Mon -
und die chemischen Werte fester . Da das Geschäft

weiter in sehr engen Grenzen belvegte nnd sich nnr
~nerf»alb der berufsmässigen Börsenireis « absvielte ,
^ ren jie Kursgewinne nur lehr gerin « . Banker .
Aen gut gehalten . Deutsche Anleihen blieben gut
Haupte «. Von den ausländischen Reuden gaben nach
? !iinglich : r Äursibcsserung die ungarischen uitd die
^ r: ichischen Renten stark n>ach .
. Ter Kreivcrkebr war unverälidert : Avi 0,875 ,
°' nz,Motoren 26,50 , Brvnm Bovert 54 . Entrevrise «
J .50, Grvwag 61,50, Krügeröhall 80, Ufa 45L0 und
" «lersranken 50.

Mit dem Nachlassen der Kaufluit nahm auch das Ge °
« ft wieder einen lustlosen Cbarakter an . Doch konn -
» einzelne im Terminhandel umgehende Werte wei -
« Befferungen erzielen . Im allgemeinen konnte sich
^ feste TtimMung ziemlich behaupten ,
» w Geldmarkt ist die Lage ziemlich uuverän -

Die Zinssäve waren säst die gleichen wie am
mstag . Monatsseld 11—IM , Bankdiskont 10 bis

Proz ., Jnj »uftrieakzevt « 7 Pro ».
. Infolge einer neuen Ablchwächuns des
? r a u k e n kam es im internationalen Tevisenver -
r « bei einer PfundparitSt von 121,12 für den Fran -

zu etwas lebhafterem Geschält Die italienische
>r» stellte stch auf eine Pfundvarität von 120^ 0 . Mark

d Pfun >d blieben stabil .
Verlii », IS . Nov . ( Funkspruch . ) Zwei Faktoren

>?>tkten zusammen , um eine Beruhinung in der Bör -
Anlaste herbeizuführen : die von dcr Botschaster -Kon -
!?k«nz beschlossene Räumung dcr Kölner Zone und'J * Einführung anderer Erleichterungen tm besetzten
»ebtet , sowie das Bestehen einer erheblichen Mate -
^ knavpheit an verschiedenen führenden Markt -
bieten . Zu dcr freundlicheren Beultet -
« n « der außenpolitischen und dcr damit In Znsam -

Anhang stehenden innenpolitischen Fragen kommt
die Notwendigkeit von Deckungskäusen der Spe -

Elution , sodaß die stabilen Kurse deS letzten Sams -
ÄS behauptet blieben . Vereinzelt beobachtete man
!' iine Kursgewinne . Trotzdem trat in der bis -
sirigen Geschäfts st tlle keine grund -
gliche Aenderung ein : außer dcr Börse

!" bst beteiligten sich kaum andere Interessenten an
,
"en Umsätzen . Die Dividendenlosigkeit , Betriebs -

!? " telknappheit und Kreditnot lasten unverändert auf
Aktienmarkt . Enttäuscht haben die Ergebnisse

IL®* Prager Vorkriegsschulden -Konserenz : über die
.^ vierschulden wurde keine Einigung erzielt , ebenso
? n»en die mit den deutschen Besitzern schwebenden
^ agen als erledigt gelten . Ungarische und österrei -
Ksche Renten , die kürzlich stärker bevorzugt waren ,

leiten hierunter zu leiden .
, .« » einzelnen mehre » sich an den Aktienmärkten
°^ icnigen Papiere ständig , in denen infolge Umsatz -
!?üngel keine ersten Notierungen festgestellt werden
^ nnen . Zelbst eine grobe Anzahl von Terminwer -

wird hiervon betroffen . Von den per Ultimo
^ handelten Aktien waren Phönix nm 1 Prozent .

I ^ ntsch-Lur um 1 % Proz . , Harpener um 1 Proz . gc -
während andere Werte bis 1 Prozent nach »
Kaliaktien , auch die inoffiziell gehandeltcn .

i " '- Chemische Werte vereinzelt etwas gebessert .
I ? denanla plus 1 Proz ., Sckeidemandel plus 1 Proz . ,

^ Iberselder Farben vluS Vi Prozent . Elektroaktieu
?»ß« r Felten u . Guillcaume freundlich . Av den
übrigen Marktgebieten bildete sich Bei der herrschen¬

den GeschiistSlostakeit überhaupt keine richtunggebende
Tendenz heraus . Hervorzuheben wäre , daß Masch !-
nenaktien meist unerheblich niedriger notierten , da -
gegen Tertilwerte durchweg widerstandsfähiger . Von
^ chiskahrtSaktien waren Roland -Linie um 1 ^ Proz .
gcbcffcrt . Von Bankaktien erhöhten sich Berliner
OlindelSgescllschaft um 1 Prozent .

Genen Schluß dcr ersten Stunde änderte stch an den
« stienknrsen nicht ? gegenüber dem Beginn .

Am Devisenmarkt traten leichte Schwankun »
gen in den im Augenblick im Vordergrund stehenden
Währungen ein . Paris wurde vormittags gegen
London mit 121 .25 genannt , bci Börsenbeginn stcllic
sich dcr Kurs dann aus 120.60. Dcr polnische Zlot »
stellte stch aus 6.80 gegen den Dollar . Nordische Va -
lutcn mäßig gebessert .

Am Geldmarkt war die Unterbringunn von
täglichem Geld selbst zu den vllUgsten S «tzen außer -
ordentlich schwer . Tägliches Geld stellte stch aus 7
bis 9 Prozent , vielsach noch darunter , Monatsgeld
10—11 Prozent . , r n

Im weiteren Verlaut stellte sich zunächst am
Montanalticnmarkt , am Elektromarkt und für Schiss .
sahrtswertc eine leichte Befestigung ein , auch mehrere
Spczialpapiere la ^en bei kleinem Geschalt höher . So
u . a . Deutsche Bollwaren , Aschafsenburger Zellstoff .
Charlottenburger Wasser . Deutsch -Atlautischc Tele -
graphen und Baltimore . Dann trat aber infolge der
an dcr Börsc herrschenden Lustlostgkeit eine neue
Verstimmung hervor , von der nur chemische Wcr,e
unberührt blieben . Im ganzen erwies stch somit die
Tendenz als schwankend und unsicher .

Berichtigungen znm Berliner Kurszettel vom 14 .
Nov . ? f>em . Griesbi ' im 116, Deutsche Sviegelnlag 57.
Höchster Farben 11S .S5. Krauß u . Eie . 81 .50 . Magirus
64,50 , Mcch . Web . Linden 118,50 , Pittlcr Werkzeuge
90 . Nombacher Hütten 10.50, Nosculal Porzellan 63 .5» .

Berlin , 16. Nov . O st d e v i s e n : Warschau 61.59
bis 61 .01, Kattowitz 61 .34—61 .66, Riga 80.35—80 .75,
Kowno 41 .205—41 .505 . Noten : Polen 61.60—62.31.
Posen 61.34—61 .66, Lettland 79.40—80.20, Estland 1.005
bis 1.105, Litauen 40.89— 41 .81.

Markie .
Stark erhöhte Preisforderungen an der Berliner

Produktenbörse . Berlin , 16 . Nov . ( Funkspruch . )
Im Berliner Produktenhandel bleibt das Angebot in
Brotgetreidc seitens des Inlandes nach wie vor klein .
Da aber andererseits Weizen nnd Rönnen zu Ervort¬
zwecken . sowie auch zum Verbrauch im Julandc gefragt
bleibt , entwickelte sich heute tm amtlichen Verkehr
eine fühlbare Höherbewegung . Besonders im Zeit -
neschäft kam diese Bewegunn voll zur Auswirkung .
Dczember - Weizen eröffnete mit einer Steigerung
von 8.50 Rm . die Tonne gegen die letzte Notierung ,
März stellte sich um 4.50 Rm . höher . Roggen stei -
gerte sich sogar für nahe Sicht um 4 Rm . und für
Mai - Lteserunn um 5 .50 Rm . Hafer bleibt gleichkalls
fest , und zwar findet dcr Preis ciue Stütze durch ver -
mehrte Nachfrage vom Ausland « nnd durch größeren
Bedarf des Konsums . Gerste nur vereinzelt gefragt .
Fnttcrartikel ruhin , doch im Einklang mit der allge -
meinen Tendenz etwas befestigt .

Berlin , 16. Nov . sEig . Drahtmeld . i Produkten -
a n f a u g S n o t i e r n n g e n . Weizen : per Dezem -
ber 243 , März 246, Mai — ; Roggen : per Dezember
168 . März 175. Mai —.

Berlin , 16. Nonbr . Amtliche Produkten -
Notierungen in Reichsmark je Tonne (Weizen -
und Ronnenmehl je 100 Kilo .)

Märkischer Weizen 228—231 , Dez . 245- 246- 245.50,
März 248.50—249, Mai 251 G . Märkischer Roggen
142—148, Dez . 162—164, März 178 .50- 179 .50- 178.50,
Mai 181—182. Sommergerste 174—208 (seinste Sorten
über Notiz ), Winternerste 148— 160. Märkischer Hafer
166—172, X « . 178—180.50, März 182 , Mai 192.

Weizenmehl 27.75—82. Roggenmehl 20 .75—28. Wei -
zenkleie 11 .40—11 .50. Roggettkleie 0 .20—9.40.

Für 50 Kilo in Rm . ab Abladestationen : Viktoria -
erbsen 2» —81 .50, kleine Speiseerbscn 22—24, Futter -
erbsen 18—20 , Peluschken 16— 18 , Ackerbohnen 19—22,
Wicken 20—22 , blaue Lupinen 11 .50—12.50, Rapskuchen
14— 14 .50 , Leinkuchen 21 .50, Znckerschnitzel 19.80—19 .50,
Torkmelasie 9—9.20. Kartosselslockeu 19 .20—19.40.

Mannheimer Preduktenbörse vom 16 . Nov . (Eigene
Drahtmelduno .) ^ nfolg « dcr von ausländischen Märk¬
ten weiter gemeldeten höheren Kursnotierungen war
die Tendenz am hiesigen Markt hcute etwas freund -
lichcr Man nannte im nichtosfiziellcn Verkehr gegen
12 Uhr 80 Min . : Weizen inländ . 24—26. ausländ . 29.5
bis 80.5, Roggen inländ . 17,75— 18 , ausländ . 19— 19,25,
Braugerste 22—25.5 , Futtergerste 18—19,5 , Hafer inländ .
13,25 18,50 . ausländ . 19,75—21,75 , Mais mit Sack 19
bis 19 .25 , Weizenmehl Svezial Null 38 .75—39,75 , Brot¬
mehl 28,75—29,25 . R »ggenmchl 26—26,5 , Klcic 9 .25 bis
«,W . Biertrebcr 18 : alles per 100 Kilo bahnsrei Mann -
^

Mannheimer Aolonialwarenbiirfe vom 16. Nov . (Ein .
Drahimelduiig .) Tendenz stetig . Kaffee Santo ? 4,20 bis
4 .60. gewaschen 4,8( -̂ 6,20 , Tee gut 7—8 . mittel 9— 10.
teilt 10 11 . Kakao tnländ . 1.10—1,20 . Holl . 1,40— 1.60,
Reis Rangoon 0,40 . Weizengrieß 0,48 , Hartweizengrieß
0,49 , Zucker trist . 0,94 Rm . : alles per 1 Kilo babnfrei
Mannheim .

Bremer Baumwolle -Notieru ^ a vom 16. November .
Schlnßkurs :

' Amerikauilche Baumwolle fulli >
middlinn eolour 28 mm Staple loko 22.18 Dollar -
ceiitS per englisches Pf " nd -

Magdebnrger Zncker - Notiernnn vom 16 . November .
Prompt 27.50, Nov .—Dez . 27>i — %—Yt , Januar —
März 27% —28 . Tendenz stetig .

Berliner Metallmarkt vom 16. Novbr . Elektrolyt -
kupser 188.75, Qrtginalhlittenrobzink 78—79 , Remel -
ted -Plattenzink 66—67 . Lrininalhüttenalnminium 285
biS 240 dito 99 Proz . 240—250, Reininckel 840—850,
Antimvu -ReguIuS 158—162. Silber -Baren S6—97.

Devisen .
w Berlin , 16 . November

Zusoblai
für Brie *

Kur »
+ 0 .001
+ 0 .00 «
+ 0 .01
+ 0 .0E2
• • 0 .01

O.OOf
+ 0 .42

o .o?
■■0 .04
+ 0 .2C

Bneno »- Afre « 1 Pes .
Japan 1 Yen .
Koustantioopel 1 (Urb . ff .
Ixmdon 1 Pf .
New -York 1 l ) .
Rio de Janeiro 1 Milreis .
A msierd - Rotterd . 100 G .
Athen 100 Dravlim .
Urüssei - Antwero 100 Fr .

100 fJuld .
FTelslnsfor « 100 finn . M .
Italien 100 Lira
JiiRoslarten 100 Hinar
KopenhaRen 100 Kr .
I .issab .Oporto 100 Rsrndo
Oslo 100 Kr .
Paris 100 Krrs .
Hraft 100 Kr .
Schwel » 100 P"ros .
Sofia 100 I .evn
Spanien 100 Pea .

-Oothenh . ino Kr .
Budapest 100 000 Kr .
Wion 100 Sr'hiUina
Kanada 1 kanad . Doli .
Uruirnay 1 Peso

^
0 04

tm
4. 0 .14

tm
Züricher Miiielkurse vom 16 November

f o .n?
4- 0 .26
+ p .rp
+ C.20
t r

Ncw-York .
London . .
>aris . . .
Brüssel . .
Italien
Madrid . .Holland . .Stockholm
Oslo .
KopenhagenPra *?

Deutschland ,
Wien . . .
Nuäapesi .
Agnim . . ,
Sofia . . .
IZuKg.r«sd .
W &rfich 'iu .
Heisingfort
Konstantin . ,
Athen .
Buenos Aires 2 .16

AnSlSndilche Deoifenknrie vom 1«. N - v . «Mittekknrse .1
Amsterdam : 100 RM . - 59.155 hsl . (14. 11 . 59.161 .
Neuyork , 14 . Nov . : 100 Rm . 28.81 Dollar <18 . U .

28.811.
Paris : Tin ennl . Psund — 120.75 §> r . <14 . 11 . 1201 .
Lriissel : vin en« l . Pfund - 106.80 Fr . ( 14. IL

106 .85 ) .
Amsterdam : Et » ennl . Psund 12.04 ?̂ hsl . <14. 11 .

12.04 ^ >.
Mailand : Ein en „l . Pfnnd - 120.40 Lire <14. 11.

119% ) .
Reuyork , 14. Nov . : Ein enalischeS Pfund ^ 4.84?»

1». 11 . 4.84^ ».

kerliim Stankunns - uni Terminkurse .
vom 16 November

l" .o i'ttrkftu B. iJ
dto . Zollohl .

1914 Ungarn
♦°/o ung . Goldr .
4°/0 u . Kronenr .
Mazedonier . .
Pchantunf ?bahn
Baltimore . .
Kanada . . . .
R .-Amer . Pak .*
Sordrt . Lloyd *
Bert . Handels *
Commpreb .A . *
f>armsr . fian ^ *
DeutPcheBank *
Diskonto Ges .*
Dresdn . Bank*
Mitteid . Credit *
0 est .Kreditakt
Wiener Bankv
Bochum ttuU. * |
l^uderns . . . .
Otsch . liuxem .*
Gelsenkirehen *
Harpener *
Klnckner werbe
Laurahütte .
Mannesmann *
Oherhndftr ' *

Die mit
k i) r s e nei

Anfang SchluB
16 11 14 11

6 50

12 50
110

Kl
1125
112

im
74 50
94

J
25

102 : :
100 . -

l 25
94 25

10^ 62
10 25
101 .75
100—

i 87
p

t
50

75 37
10176
57 -37
34 50
4
° :

35 §

10112
34 50
59—

Oberschi . Inc .*
Phrtnix * . . .
Rhefnstahl * . .
Rieheck Montan
Salzdetfurth
Westerepeln
Bad. Anilin *
Chem . Grteah *
Dynam . Nobel *
Höchst . Färb . *
Rhenanla . . .

* . . .
Kl. Lfeteruneen
Licht n. Kraft *
Felten -GuiUe .
Lahmeyei
öchuckert * t
Siem . u . Halskt *
Daimler . . .
Karlsrnher . .
Krauß . . . .
Deutsch .uisenh .
Hirsch -Kupfei
Rheinmetall . .
Zellsf . Waidhuf
Ph .Holzmann
•lunphans . .
Neu -Gninea .
Otav ' * .

Aman ; Schiuli
16 11 14 11.

PE425
34 75

11750
124.^
18 .5

87 -
117 -
26 50

156 75
ISP

72 -

107 75 10926

7762

28 87

^ 9 25

64 87

62 -

22 75
24 -

2942

jt
-Z

43 50
Ii 6

-
2

• bezeichneten
Ultimo

Kurse sind Termin .

Unnotterte werte .
Karlsruhe , 16 . November

djtgetriit von Baei & Elena , Karlsruhe , KaleerstnSe 20J
Alles zirkD t Marli nrn HlllOi—

Adlor Kall
Api . . . . . . . . .
I!ad . LokomotivTrerko
Baldnr
Becker Kohl © . . . .
Becker Stahl
Benz
Brown Boveri . . . . .
Confin , nolzTerwertnnp
Dentsone Lastauto . .
Deutflehe Petroleum .
Germania i .lr.oleum .
Orindler Ziearren . .
Groökraftw . WOrttemb .
Hansa t . loyd
lloldburg Vorangs -Akt .
Inas
Itterkraftwerke . . . .
Kabel Rheydt
Kammerklrccb
Karstadt . . . . . . . .
Knorr
KrOitersliall
Landeswlrtsohattestelle

für das Bad . Handwerk
Mellland Ohorn. . .
Mcnrer üpritzmetal ! . .
Monlnger Brauerei . . . *95
Offenburgcr Spinnerei . *115
Pax , Industrie nnd

Handeln -A.-R . . .
Die mit ch bezeichneten

feterabursrei Int . . .
Rastatter Waggon . .
Und! & Wienenberger
Ru «senbank
Schuvag
Sichel . . . . . . . .
Sloman
Tabak handels -A.^J . ,
Telchsirlber . . . . .
Teitll Meyer
Turbo Motoren Stattgart
Uta
Zuckerwaren 8peck .

Wertbeständige Anlagen
ö"/a Bad . Kohlenw .-Anl .
6°/oMaiinh.Kohlenw .Anl .
7°lti Sächsische Brann-

kohlenw .-Anleihe . .' "(o Rhein - Main -Donan -
Gold -Anlelhe . . . .

Neckarwerke - Gold-
Anleihe

Su(p PreuBische Kali An¬
leihe pro 100 kg . . .

50|r, Süchsische Roggen -
wert - Anloihe per Ztr .

.VJ/o8fldd . Kestwertbank -
Obligationen . . . . .

FrelburirerHolxwert -
Anlelhe uro Kegtmrter

Horas verstehen sieb In

IranHiurterKurstKrictit
Ule Rnrse verstehen sieh In Proient .

ft«at «ehe Stsstipantere .
* , » U . 1fl. lt
Jji Reiche-Anl. 0 .208
&oIlarsch.-Anw.SÄ ' l '

iir
0300
97 .10

JÄ%
'8ilusnl.f .l9Öl

0 250
0250

.. . . . ».1875-80

Älin . A
^ iyr. U .Inltilie

WjWJJ . tabilii
K 'oJirr. Alll.Atl. — -

Wer .
- do. konr . _

Fremde Werte .
<« .Mi.lm.Silb. - -

43 - 42 25

» . 11. 18. 11.

28 50

7tt

28 -

1450

7 .50

8% In . Im .Ii tm
4>U% Mr1.lrri9.A1t.
5% Mexikaner

Tamaulipas .
4% Türk, t . 1912
i 'UJi Anat . S . I
6%Tehuantepec

Transportwerte ,
Hapac SOO
Nordd . Lloyd 40 73 37
BaItim .u.OhioE 67

Banken .
Bad . Bank . 100 25 75 26 -
Djibö . i . Iljt.l 100 103 .25 102 .75
ütsch . Bank 100 103 75 103 .25

14. U .
Dl«conto -G . 180 101 . -
Dresd . Bank 80 100 . -
Metallbank ISO
Mltt . Creditb . 20
OestCreditanst
Bh . Oreditb . 40
Sad .Disk .-G .100
Vierer Bank -v.
Wttrlt . Notenb .

ludutricneri

Boohum.GnBTf*>
Buderus Eis . 200
Ottch-Laxtn. Bi. 700
Gelaenk . Bg . 700
Harpen .Bg . 100'J
Ssrinsa.R5iim.000
Manst . Bgb . öö
Phönix Bgb . fiOO
Teilus Bergb . Hü
LaurahOMo . 100

Brau. Walls U0 ^ .
' 1'

Adt Gebr . . 60 26 75
Adler & Opp. 250 _ _
Asch . Zellst . 400 49 .50
Bad. Welnh . 16 _ _Bad. Anilin 900 4 4c en
Bsd.Hsch.F.Dar]. 200 inQ _
8id . Uhrenl. Fsri 400
Bay .8piegelg .60

tineuiw Heidell.DOO = ■> c ,
Ch . Albertw . 300 gor
„ Grle »heia >200 , 4 c ';
„ Weileriirtlitil20

Daimler Mot. 60 22
Ot. Csid• Silbjch140 75
Osti.YiHiH'iiiiit. 200 91 —
Stcksrhoff8 Widm.'W gg 50Eis . Kaisersl .40 1760
E3berf. Farb .200 116 . -

16 11.
62 . -

2610

49i -

11675
100 . -

38
'
-

H .Llchtn .KrflO
El . Bd .WoIlelOO
Ernas Krankt . 6
F»rli.S5ikm.ln . tOOO
EBlin . lisch . 100
Ettlg . Spinnerei

14. 11.
90 -

0125
15 -

5026

16. 11.
90 —

D
60

*
75

II - » :Faber1 StViirler 80
Uebr . Fahr 100
Felr.oeili. Jett« 120
Flf. Pekor.SWitl.100 26 — 26 -12
Fuchs Wagg . 25 — . — 0210

Gsna Ludwig 3 — . . . 0 -020
Griten .Msch.SOO 84 .50 83 -
GrOn St Bill 130 88 .50 84 25
Haid & Neu wo 32 90 32 25
Hanfw .Fnss .200 53 — 53 —
Hedden >h.Kupf . — — — —
Hoch -a/fiefb SO — . — - . —
Hoch . Färb . 200116 25 116 .25
Hoizmann . .80 42 75 43 .50
Holzver .-Ind . 80 44 . — 44 -

Inag Erlang . 20
Jnngh .Gebr . 140

Kenni .Kalienl 120
Karlsr . Msch. 60
KliinSchaizl. il . £0
Knorr . . . .ISO
Kons . Braun IS
KrauBLokom .W

Cameyer . 150
Leohwerke 2S0
Led . Spichars60
Unoleumw . 120
Lud . Walzm . 500
Maink .il0ch .140
M® nu3 Stam . 80
4lot. Oberus .250

14 . 11

65
3^?

24 75

^4 50

33 ! -

7725

25 -

45 25

§0 :25

77 -87
6915

46 5C
685c
28 91
30 .2!

üeck . Fahrs .100 _ , _ 40 .12
Peters Union 90
PMIz. ilihn .KayitröO
Pora .Wessel 100 3275

57 —
29 —

14. IL
Beiniger , G . HO 48 —
Sieloetoi.IUnBk. 100
Rhena . Aach . 60
Rodberg . . . .
ROckfortJiw. 10
SUtgerswer . 160

16 . 11.

Iii
-
55 —

ichlink 40 .1000 — —
Schnell. Fraikant. 100 47 —
ichraran. letkfal . 00 60 - —
Seht . Berneis 40
Schuhf . Herz SO
Sichel & Co . 40
\ienaiiEltk .Belr.lOO
-Mnaleo Dtm . 40

25 25m
2 40 - —

37
^
50 3750

Sttdd. Metall 160 54 — 54 —
Frikstvsb. Basifiaia — — 60 —

llkml . firlwlnil.40 — — 21 —

Pinsel .Narn . 200 — — —

!:!,» » 5i -

14. II 16. lt .
Wsyl &Preyt .JD 65 .25 64 .12

Zell.Wldh .StlOO
Zuckt . Wagh . 40

, , Frankth 40" Hellbr . 40
Offstein 40
8tuttgart40

variabel
Benz Motor . «0 26 50 25 —
Dsch. Petrol .160 — . - — —
GroSk .VVI»rtt .A 62 — 61 SO

Kachvrertnnleflieii
8° '

0 Bad . Kohle
6% Hess. Braunk.
b"!o PrsuC.Raliw.AaL
6% PreuS. Böiges«.
fi°/oSicli.Braaak.la.ll

J -21 8 .28
3

*
80 - —

1 ? If8

Berliner Kursbericht

Dia Knrse verstehen stch In Prozent . Neben dem
t>» tr . Papier Ist der niedrigste Goldmarkoennwert
Angegeben soweit die Umstellung schon erfolgt Ist .

Datsche Staatspnplere preü (j . Kobub . .
14. 11. 10 . N t'reuB. H/pbk .

PreuB. Pfandbr .
8 . 17—3S . .

do. S . 34 . . .
do . Komm . Em .

1- 12 . .
Eh .WesM . Bod .-

kredbk . 8 .1-13
do. 8 . 14 . . .
do . Komm . 8 . 1
clo. Komm . S . 2
Ostp .GoldpW 'n

Vd

Ä 818 ?

x- Schutzgebiet
J/lmienanlelhf
JJ'kP. Schatzan.
g,;!>Pr . Consols

^ Bad .SeKat».

Pfandbriefe
Hypothek .

(.H ' Jii Abg.
!«■ 8erio 28, 34

Serie 25 .
£ ■ Serie 26 ,ff Komm. 8 .1-2Ut#eh. Hypoth .
» 8 1, viji . .*9nkf . Hypbk .
K . . .n «« kf . Plandb .
« 8 43, 44, 46-CS
^ ttaer Grund -
j «red . Abt. 2-20
L Abt . 21 .
Z? Abt . 21 .
Z Abt . 23 .
3® Abt . 28a .
fr, hom . Em . 1

Hypbk.
u ®. Ul - M » .

X
'
W

b
;

Rr.1mion.pt
gm - 18 . .

v Em 19 - ."rdd Grundkr .
h 9 *—19 . . .S . 20 . . ." eus . Bodonkr.
» d . :i_ 20 . . .♦« uG.Centralb ." "« 0. 8. 1. 87

560 SL5

oTÖ22 öäz :

4 .30 4 .30
6 25

7.48 7 40
5-50

1 .123 J ?

599 603
3 .32 Z35
42 ,
412

4 .20
4 -1Ü

— — Ö
'
l6

4 .125 4 .10

3 .90 3 .93

14 . 11. 16 . 11.
2 -36 235
5 .75 5.67
4 .01 4—

2 .15 2 15
4 .21 420

WertbeatXnd . Anleihen
6»l, Bad. Kohle^/oGroükraftiv .

Mannheim . .
ö°/o Pr . Kali .
6®/i) Pr , Bogger

Ansländlsche Werte
4'/,Oest . Sch . 14
4 . Gold-B. . . .
4 . Kron .-B. . .
4 . TOrk. adm . .
i . Ba^ d . 8 . 1 .
4 . Bagd . S . II .
4 . TOrk. nnit .
4 . Zoll 1911 . .
— Lose . . . .

Ung . Gold-E.
4 . Kron .-B . . .
5 . Mex. Anl. .
4 .
ty,do .Bwssanl .
V „Teh . NTBaiL

("! Ana.toi . 8 . 1

3
s . n
8 . III

14 25 14 25
16— 16 .7b

070
6 70 7
750 ( ■70
5.40 6.60
y «

2
7"6

021I90
13 50

1 .12 1I25
45— "" • ~

— —

6 25 640
5.60 5 .50

5 .49 5 .49

Eisenbahit - Aktiei
Lombarden , . , - . — . -
Baltimore . . . 66 £5 66 80
Schanf .ntig . . 1JC 130
Hochbahn . äOfi 6Ö / 5 66
611 . JSiseub.SOO 88 . - 88 -50

SehifTahrts -Werte
14 . lt .

D. Aastral . SOO 64 !
Hapag . . . 300
Hamb . Süd . 300
Hansa . . . 50
Kosmos . . 20>>
Nord-Lloyd 40
Vsreln . Elbe SO

Bank -Aktien
üarm . B .Ver . 30 1 . —
Berl .Han .G . 200 131 -
Commerzbk . 60 93 !
Barmst . Bk . 100 103 !. .
D. Asiat . Bk . . 33 75
DeutscheBk .100 IC
D.Oebera B.IOOO 8
Disc .-Kom. 150 101 37
Dresdner Bk . 80 100 —
Leipz .Cred .A .20 60 - --
Mitt . Crr<litb . 20 89 50
Oest . Credit . . 6 75
Ostbank . . 20 69 . —
Reichsbank 500 132 —
Rh . Credltbk . 40 79 . —
Wiener Bankv . 5—

Indostr ' e - Aktien
Aach . Leder 60 1/ -25 17 .;
Aach . Spinn . .
Accuroulat . SOO
Adler AOpp. 250
Adlerh . Gias2 («
Adlw . Kleyer40 -
A.-G . f. Anll . 100 116 25
A>G . f.Vsrk .600 9b —
Allg.Elek G . 100 8Ä .37
Alsen Zern . 600 128 - —
Ammendf. P . 50 103 —
Angl .Con G .100
Anna . Stein 300
AnnenerGn8150 —
Asch. Zellst . 400 49 50
Augs..Vrb .M.20O

010
W 7 ?
2J2o

t - II
I7 .5O

Bad . Anilin 240
BalckeMasch .20
Barop . Walzw .Basalt A.-G . 2t>
Ray .Splegelg .60
BergEvekin 400
Berge r Tie fb. 50
Bergm .E .W .200
Bl . Anh. M. 100
Bl . Hoteices 600
Bl . Karl .In 1000
Bl . Maschin . 100
FlerzeliusBwlOO
Biele . m.Wb 200
Bing . . . . 50
Bochnm.GoS700

116 -37
l -bo

68 )

14. 11.
BOhlerBtahllOO 235 -
Braun . Brlk . 900 85 -
Brach .KohlelTO 103 25
Brem .Besig . 340 . 30 .50
Brem . Linol . 2S0 121 . —

„ Vulkan 1000 39 -
WollkS . 1000 91 25

Bildern» . . 200 35 -
Bosch Wsgg . 80 29 50

CopIto & Kl . SOO 15 —
Chem .Grlos . 200 11.6—
„ Heyden . 40 40 75
„ Weiler . 200 Hb —
„ In . Gels . 1000 52 25
,, WerkAJb .300 61 -

Cone. Chem. 400 45 50
Daimler . . 60
Helm . Linol . 160
Dtsch . Atl Tel .
., Lux .Bgw . 700
Lsch .Kb .8ig . SO
„ ErdOl . . 400
„ GuBstahl fiO
„ Kaliw . . 200
„ Schachtban
„ Spiegeigl .tOO
„ Steinzeugiso
„ Ton » 8t . 50

Dtsch .Wollw .30
„ Eisenhdlg .30

Donnersm . 50»
Dresel Oard . 50
Düren . Met . lOOo
Dttrkopp . 150
DQss Eisenb.lW
DUss . Masch . 80
Sjekerh AWid» 40
Dyn. Nobel 130

EintrachtBrdb
Eisen . Velb . l&i
Eisen . Matth . 20
Eisen . Kraft 260
Eisen Meyer 3)
Elberf .Färb .200
Elek . Lieler . 200
., Lichr u .Kr . 60

El . Bd .Woll 100
Email Ullrich 60
Enzinger W. 103
Entemann . DO
Eschw . Bg. 600
Eas. Steint . 700

*'aherBIetst .l40
,' lfnir . . . 80
Fein .Int . Sp . 100
Feidm Pap . SO
Feit . Jfcßulti. 300
Frank onia . 100
Frudrichah . SOO

' 30

4875
66 50

120 . -
20 .12

3350

%
8J . IO

109 -75
63 5U

62 —

0750

Frister . . . .
Fne.hs Wagg . 20

Gaggen .Els .lOO
Ganz,Lndwig20
Ueb.SK0nig40 (>
'ielsen . Bgw.700
Gelsen . GuB . 400
Genschow . 400
Germ . Zern. 140
Ges.f.el .Unt .100
(Jildemeister700
Glasm .Sch . 1000
Slocksnst . 140
Goedh .Oebr .lDO
Goldsch .Es3.20O
SflrlitzWagg .20
Goars C. P. 100
GothserWag . 60
Greppin . W. 100
Grcvenbr . . 100
Gritzner . . 900
Gran «t Vitt. 180

Hacketh . Dr . 40
Halle Masch. .
Hammer . Sp 300
Han Masch . 150
Hannov . Wagg.
(Tanna Lloyd 30
Harkort Bgv .2»
Hark . Brück . 60
Harpen Bg. 1000
Hart . Masch . 50
lleckm . Dul . 800
Hedwipsh . 250
Hilpert Ma. W
Hirpr.h Kupf .150
Hirschb .Led.600
Höchst . Far . 200
Ffoesch . . 60O
Hoffm .St&rketKi
Hohenlohe , .
Hoizmann . 80
HoreaMoterlSO
Hotelb St .A .70O
Howaldw . . 300
Humboldt M. 20
Hutsch . Pora . 80
Hflttw .Nledsch .
Hydrometer 80

Ilse Bergb . 300
IeserichAsrh .40
Itldel El? Sig .60
lungh .Gobr . 140

Kahla Pora . 100
Kahibaum . 300
iCaiiAschcrR.14'1
KaikerMäch .SOO
Karlsr . Msch . 90
Kattowlt *. Bsb .

14. 11.
3—

16. 11.
285

25— 25—

ig1875

41 -

4^ Ä
3o -ri

8512

1.25

46-oC
2U26

M
/ 4 .20

39 75
84 50

103 -60
h

'
ab

9 —

KI9cknerW . 60w
Knorr . . . 00
Kohl . Starke 60
KolbätSchOLlOO
Koll.&Jourd200
Koln-Neuessen
KOIn-Iiottw . 140
Kosth . Cell . 80
Kranss ft Cie. 50
Kronpr .Met. 150
Knppersb . . 50
Kvira . Hlltte 30
f.ahmeyer . 150
l.aurahatte

3150
95 -25

34.50

7710
i .eopo

'
ld
"
sgr . 14Ö 4/ -Q

UndeElsm . 100 103 25
[Jnden .Stahl500 36 25
Undström . 800 103 -
fingner W . 140 69 60
UnkeHofflm.iao 34 .25
Löwe Werk . 800 106 -
Lorenz Tel . 60 70 —
Loth . Prt . Ce . 40 , 2 70
t.adenseh . M. 60 31 .12

tlagdebg .lfflhl .
Magirus . . 50
Ytalmedle . 200
Mannesm. . 600
Wans .Brannk .50
Marienhb .K. 80
M.-Fb .BrenerlOO
Masch Kappel .
Maximillans .120
Wch.Wb Lin . 40
M.Web . Zitt . 100
Meyer Kauf . 160
Meyer Dr . P . 50
« lag . . . . 20
Mix ÄGenestlOO
Motor .Deutz 150
Mot. Mannh . 100
Mttlh .Bergw .700
Vock .Fahi -z .lOO
N' ept . Öchiffsw .\' iederl .Kohl .20
Vitritfabrik .80
^ordd . Gummi .
N' ordd . 6Igt . 5. -0

WollkflmmäiXI
\ ttrnb Herk 80
Obersch .Ebf . 60
„ Eisen Caro 120

Kokswerk .4 1̂0
Oeklng -St . . 500
Opp. Porti . Z . 5r«
Grenstein . 200

5935
bü .50

1/60
b? :

7
-

87 75
24 . -
0125

S5 ?

61 35

ÄÄ

%
27

-
5

57 —
48 —
70 -
62.50

Panzer A.-G . . 3 - 3 .50
FhOn .Bergb . 500 b » 75 65 2ü
PhOnlx Braunk. 49 — 49 25

plntsch . . 660
PltU.Werte . 120
Proußengr . 400
Rathg .Wag .100
Ravensb .Sp . 200
rteicheltMet .100
tteihorstieg 100
Keisholz Papier
ReiBA^ lartinloO
itheln .KraftlOOU
Bh. Braunk . 300
„ Chamotte 1000
„ Elektr . . 100
Kh . Nass . Bgw.

Spiegelgl . 300
.. Stahlw . . 300

Bh .W.Klkw . 800
Ithenan . Chm .60
Klieydt elekt . 00
Riedel chem . 40
Koek.&Sch .lOOO,
Roddergrube4t »'
Kombach II . 300
Sosent .Porz .SOit
Hatgersw , . 100
3achsenwerk20
Sachs . Tharine .
Porti . Zern . 16!>

Saline Salz . 200
Salzdetfurth 160
Jarigerh . M. 60
iarotti . . . 20
~icbaferBlech6 (l
Scheideman .200
Achering ch . 250
SchieBMsfh .600
Schi . Bg . Zk . 100
„ Textilw . 100

Schneid . Lpz . 80
Schöller Eitorf
Schriffg .Off. 160
Schub &Salz 100
Schuc.kert . 700
Schuhf . Herz 60
Schwel .Ets .1000
äeebeck . . 200
Sleg .Sol . GnB 40
Siemens e .B .100
SlemensGlas200
SiemenßHal .700
Sinner . . 100
Spin Renner 300
Stadtb .Haft .100
Stahl k wölke
StaBfurt Ch. 100
Stet.t . Cham . 800

Vulkan 120
StinnesRieh .400
Stöhr Kammg .
StneworNfth .SOtt
Stoib . Zink 100
Stral .8pielk .000 ;

22—
20 50

52 75

>50

45— 47—

- — 1

124 60
IS tu
22 -
450

IP

37 .2o
38-
M

21 -

t !
'
60

53 -

2725
41 2ö
20 -
66 -50

J16 .C0
Ü2 .SU
86 25

108. -

Tafelglas . 60
Tecklenbg . Wff.
TelefonBerlinOO
Terra A.-G. . 80
Teuton . Mls . 700
Thome , Fr . 400
Phar . Salinen 20
Transradio 150
rallf . Floha SOO

14. 11
48 50

6 —
37 —

92 50

16. 11.
48 50

iß92.50

8337 8275

OnlonChcm .St . 8 50 8 30
Unionw . Masch —.— — —
S"arziiierPap .80
V.Bl .Fk .Gun! 40
V.Dech .Nick 300
V.Glanz .Elb .300 V
Ver. Jnt « . 100
V. Mt . Haller220
V.Bem .Wess .40 2510 25IÖ
V. Ultramar 200 75 . - 75 —
Ver .StahlZypen 119 75 — —
Viktoria -Wk . 60 46 50 45 50
Vogel Draht 40 46 26 '" 57h
VogtMsch .St .40 160 160

.. Tnllfab . 140 43 — 42 —
Vor.Blel .8p . 180 — — —

IVand .-Wk . 100 7610
Warst . Grube60 149 —
Weg.JtHObn.lOO 54 —
SVerns . Kam . 60 43 . —
Weser Wft . 120 -
Westeregeln 150 llf
WestfaiiaEis .50 30 -50
Wfl . Dr . Hamm 49 -75
WD. Eil . Lg . 290 "
Weetf . Kupf . 100
Wiek . Zern. 600
Wiest . Ton 200
Wilhelmsh .E .40
Witten .GuB . 200
Witt.kopTfb .140
WolfMagd .B .80
■Celta . Msch . 100 91 .75
Zellstoff-Ver . 60 -
bellst .Wald . ICO 7950
Zimmermsw . 40 12 -62
Zwickau Ma . 20 — —

Koionirtl - Werte
O.Ostatr .Ge». , 3 -80 3 60
Veu -Guinea
r)tayl -Mlnea .

159
3

fo
°

16Z ^
26— 26 50

Xichtaantl . .Votleruusen
Salitrera . . . 215 — 203 —
sloman , . . . 4 .25 4 .25Sodsco Phosph . 20 — 20 —
Pomona . . . — .
Dwsh .PetroUWO 58 — 57 . —

£ 1
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« taafl . Stnberakrtnerw deaiNKlkat tfe

©ntnoima ein<8
Mderomten-Wandmirkels

Im Senttum J «r Stait . BBet warft« sein« Kleinen
schicken ? Änaebst« unt. Nr . 7400 inS Taablnttbüro.

Herrenalb .
Ä« »er KonturÄlache von Rtttl Senfer , In

8«6er eines gcmtichtcnKaren - und T>amcnkrtfeur»
geschäftS hier

versteigere Ich gegen Barzahlung
am « ontaa . d«» A». No » «« ber » or »
mittags van » U6t ab . im flötti« u8fanl das
Warenlager , darunter Tabak , Ziaarren , Schreib-
Papier und « vtelwaren . Reiseandenken. Nivv -
fachen . Leverartikel, Messer, Scheren. Schirme.Stöcke. Uhren. Vander . Garne . Schürzen. Mühen .Strick- und Wollsachcn , « inderkleider, Westen .Socken . Strümps «. Damen - und Herrenwäsche.Toiletteartikel verschiedenster « rt und andere»,die Lad «nei « r»» tnna . Schrünke . Tische . Mla» .
kästen . Schausenstereinrichtunaen. sowie Hau »,Vatt « ngS «adrniv . wie Betten , Schränke. Stühle ,itiäftmofdjinc und anderes und eine Schreibma.
schine . . ÄJppcl". Anschlag im ganzen rund ZMMN .- Mk . Weiter? Auskunft dn ' ch den Sachverstän¬digen Herrn Aug. Könia. ffausmann in Herrenalb
«Tel . AI» u. den Konkursverwalter Notar « iil>l«r.

Ml-
BetMilll !

Das Forstamt Pftil 'ppSbarg «Baden » per»
pachtet im Wege dtientlicher Bersteigernng. . . MMMWl . m . . . . . . . . . . am
Montag , den 30 . « ooember 1925, vormittag »
!' Hör . in der Nal,nl,o >wir »i«haft bei der Bahn .
fiJtton Waaftiinsel die Auzübnng der yägd in ,
Jagdbezirk lll der domänenärartschenWaldgemar-
knng . .Untere Lnkhardt " vom 1. Februar i »za
ad aus 6 Jai ' re .

Der Jagdbezirk »msaft « den südwestlich des
Krirgbach » gelegenen Teil genannter Waidgrmar.
kung und zwar rund 927 Im Wald. 284 ha Feld nnd
7 ha Wiesen, zusammen 1218 ha . Nächste Bahn¬stationen : Waghäusel und Wtcsental der badtlchen
Rheintalbahn .

Die Förster MartuS und Lcrch In Kirrlach
zeigen die einzelnen Teile des Jagdbezirks vor
und erteilen nähere ZluSkunlt.

Die ^ achtbedingungen können beim Forstamt
eingesehen werden.

Vom 17 . bis 25 , November

Wertmöglicfi&t verbilligte
Qualitätsware m

WfcJje jeder
Art

sowie cJtoffe zur Anfertigung .
<De1tfedern , (Schlafdecken

Trikotagen

(Jpezialgefcßäfi

fluguft
Onftabtr ; ßrnfl Tinktnzelfcr

Karlsruhe i. <D.
Xtrrenßraße S¥ .

Preis - Nachlass

Manufakturwaren
Besichtigen Sie meine 8 Schaufenster

Inh. Fr . Kuch
I Ecke ErSJürlnien - SerrenMs 25

% Bes !

PLAKATE
liefert rasch und preiswert die

Tagblatt «-Druefcerei t Ritterctr. 1, femspr . 297

la Parkett - und Lino 'cam -Wichsa
Roths Parkztt -Patzäi
Terpentinöl , bestes Parkett -Putzmittel
Pütz - und Parkett - Wischtücher
Parkettbürsten , Bleiscbrubbtr
Siabhpäae , Stahlwolle , Stahlbürsten
Cirine , Purkettrose . Berberol
Bülteibcize , Hausineisterstolz
Spiritus - und Bernsteln -FuBbodenlack
ölfaibca . Grundierfarbe,Leinöl , Pinsel
Roths Sc uelltrockcnSl (Treppenöl )
Roths siaubbtndendes Bodenöi
Putzwolle , Putzwer ? , Linoleumseife
Schrubber , PutzbiirsTen , Schmierseife
Waschseife in bekannter Qualitätsware
Ata , Vinn , Saponia Schsaerpulver
Teppich - , Kehr - , Hau d-a . StraSenbesen
Teppichklopfer , Möbelpinsel , Möhel -

poHtur , Fensterleder , Schwämme
sowie alle sonstigen Putzartikel

Lieferung anf Wunsch frei Haas

Meine reichhaltige

Btffcdf ' Ausäelhmg
in meinem neuen Verkaufsraum ist eröffnet.

Führenur Qualitätsware erster Besteckfabriken
Echt Silber

sehte erste Versilberung
Rein Alpaka

— Besichtigung ohne Kaulzwang. —

ÜÄRL «IOCIC
Juwelier und Uhrmachermeister

Kais erstr . 179 , nächstHerrenstr . t Telefon 1978

Bestellungen auf Patenlöffel bitte ietzt schon auf¬
geben zu wollen.

Eintracht
Montag , den 16 Nov , abds . 8 Uhr I

Klavier -Abend
Anteile Henn - Fel !

U « Paulo .
Werke von : Albeniz, Brahma , Chopin.Rachmaninoff , Sohanvenka , Schumann

Villa Lobos
I R " ten J" M,

k- S ' . 2.. . 1ind . Steuer ,in der Musikalienhandlung . Kaiser -kckc -
Waidstraße .

Haupt - Karten - Verkauf für das Bad I,an -I desthpnt er durchgehend von 8— C Uhr '

Fritz Möller

Die Versicherungs -Anstalt
für Beamte nnd Angestellte , fttr alle Angehörigen

der freien Bercfe und alle Kanflento
ist der

VreuMe Beamten -Skrein
zu Mmver

I «densvers !eden >n?S' V' erein A.-G . — Gegründet 187B

Lebensversicherungen
Invaliditätszusatzversicherungen
Witwen - Pensionsversiciierungen
Beamten - Familienversicherungen

Keine bezahlten Agenten ! Keine Abschlußprovisionen !
Daher :

Geringe Verwaltungskosten und beispiellos niedrige Prämien
Man verlange Material - n . Prämien vergleiche von
der Abteilung SUtideutschland des Vereins
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Frau Renates Ehe .
Roma «

von
Hermann Weick

0>« ) N̂achdruck verboten.)

Renate war , als greife eine Faust nach ihr .
Gie fühlte ein Schicksal auf sich zukommen , dem
sie nicht zu entrinnen vermochte .

Ihr eigener Wille bäumte sich gegen den
fremden auf , der sie auS der Ferne sich Untertan
mache » wollte . Sie lachte über sich selbst .

„Ist es ein Wunder , wenn man in diesem
düsteren Hause , bei diesem eintönigen Leben anf
törichte Gedanken kommt ?" sagte sie und mühte
sich , an anderes zu denken .

Sie zog den Mantel an und ging ans dem
Hause . Draußen , unter anderen Menschen ,
glaubte sie , am raschesten ihren Gedanken ent -
fliehen zu können . Alö sie an einem großen
.» affeehauö vorüberging , aus dem Musikklänge
Herausdrangen , ging sie kurz entschlossen hinein .

Die Musik nahm sie für eine Weile gefangen .
Dann ließ sie sich vom Kellner einige Zeit -
fchristen geben , in die sie sich vertiefte .

Als ein auffallend elegant gekleideter Herr
sich zu ihr an den Tisch setzte und ein Gespräch
mit ihr beginnen wollte , verließ sie wieder da «
Lokal .

Sie war etwas ruhiger geworben . Die Er «
regung , die am Nachmittag wie ein Sturmwind
über sie gekomme » war , begriff sie nun nicht
mehr .

Meine Nerve » haben mir da einen bösen
Streich gespielt ! dachte sie und schämte sich wegen
ihre ? Verhaltens Heintze gegenüber , den sie so
brüsk fortgeschickt hatt ? . Was wird der arme
Kerl von mir gedacht haben !

Eigentlich ein beneidenswerter Mensch , dieser
Wolfgang Heintze ! Jung , lebensfroh , frei , nn -
abhängig und von einem sonnigen Wesen , das
ihm alle Herzen öffnet ! '

So bin ich früher auch gewesen , dachte Renale ,
und konnte der Traner nicht wehren , die ausS
« eue in ihr aufstieg .

XIX.
ES war ei » aussichtsloser Kampf .
Renate hatte anfangs geglaubt , wieder Herrin

ihrer Gedanken zu fein und sie nach ihrem
Wunsch und Willen lenken z » können . Aber sie
mußte bald einsehen , daß sie , durch die monate -
langen Kämpfe in ihrer Ehe zermürbt , dazu zu
schwach war .

Die letzte Aussprache mit Rassow konnte sie
nicht vergessen . Jedes seiner Worte war ihr
gegenwärtig , so als seien sie ihr damals in die
Seele eingebrannt worden .

Wohl wehrte sie sich auch jetzt noch gegen die
Erinnerung an diesen Mann , der so herrisch in
ihr Leben und ihre Gedanken eingegriffen hatte .
Aber es war , als habe er ihr mit seinen Worten
ein Gift eingeflößt , das sich in ihr ausbreitete
und mehr und mehr von ihrem ganzen Wesen
Besitz ergriff .

Sie durchlebte diese Tage wie eine Schlaf -
wandlerin . Ihr Mann , die Wohnung , die
Straßen , die Menschen waren ihr ferne gerückt .
Wie durch einen Schleier sah sie alles .

Bei Tisch sprach sie nur weuig . Einige Male
schon hatte Kurt , durch ihr teilnahmsloses , ab -
weseud ^ s Gebaren verletzt , vor Beendigung
der Mahlzeit das Zimmer verlassen . Sie
beachtete es kaum .

Am liebsten lag sie auf dem Dtvan und rauchte
eine Zigarette nach der anderen . Da konnten
ihre Gedanken ungestört wandern , wohin sie
wollten .

Durch ferne Länder durften ihre Gedanken
ziehen , sie waren frei nnd fessellos . Ihr selbst
war das versagt . . . .

Eigentlich hatte Rassoiv recht gehabt : sie glich
jenem Manne auf dem Bild , der hinter einem
Gitter stand nnd nach Freiheit verlangte .

Wie kam es . daß Rassow das wußte ? . . . .
Konnte er in ihrer Seele lesen ? . . . .

WaS sie anfangs ängstlich vermieden hatte ,
geschah jetzt manchmal : daß sie mit Willen jene
erregte Aussprache mit Rassow sich ins Ge -
dächtnis zurückrief und lange , gierig bei ihr
verweilte .

So lebte sie ganz ihren Gedanken und Er -
innernngen . In sie hüllte sie sich ein . um der
lastenden Gegenwart zu entfliehen .

Sie sah nicht , daß Kurt immer karger und
verschlossener wurde und sei» Gesicht mehr und
mehr verfiel . Oftmals betrachtete er sie mit
einem schmerzhaften Staunen , als könne er nicht
begreifen , daß ihr Leben diese Wendung ge-
uommen habe .

Renate aber lebte an ihm vorbei .
Nun erschien es ihr nicht mehr , als stammtendie Worte , die Rassow damals gesprochen , von

diesem selbst . Zu eigenen Gedanken waren sie
nach und nach geworden .

Sie stand wirklich hinter einem Gitter und
lehnte sich nach Freiheit .

Sie schleppte wirklich eine Kugel hinter sich
her , und diese Kugel war ihre Ehe . . . .

Wer aber zwang sie, die Fesseln weiterzu -
schleppen . . . Jahr um Jahr . . . vielleicht bis
an ihr Lebensende ? . . . .

Es begann etwas in ihr zu keinem , das war
wie Haß . Haß gegen ihren Gatten .

Renate erschrak . Wohin verirrte sie sich ?
Aber dieses düster schwelende Gefühl wollte

sich nicht verbannen lassen . Immer wieder
züngelte es auf .

Warum mußte sie , die an Freiheit . Gewöhnte ,
ihr ganzes Leben lang dieses Joch tragen ? . . .
War das der Sinn der Ehe , daß sie zwei Men -
schen wie Sträflinge aneinander kettete , die nie
mehr voneinander loskamen ? . . . .

Ihre Jngend , ihr heißer Lebenswille bäumte
sich aus .

Sie empfand plötzlich wieder Verlangen nach
Geselligkeit . Sie telephonierte Heintze und bat
ihn . am Nachmittag mit einigen Kollegen und
Kolleginnen bei ihr zu Gast zu fein .

Sie war nachher die Lauteste und Ueber -
wütigste von allen .

„Heute gefallen Sie mir wesentlich besser ,
« ädige Fran .

" sagte Heintze , „als neulich , wo
ie sich als alte Dame gebärdet haben !"

Sie lachte auf .
„Alles Theater ! Sic wissen ja gar nicht , was

für eine gute Komödiantin ich bin ! Da könnt
Ihr alle zu Hause bleiben !"

z
'

„Warum sind Sie dann nicht zum Theate «
gegangen , gnädige Frau ? " fragte einer de«

! Herren .
»Ja , warum ? . . . Wenn man alles vorhc «

wußte
Krausmann trat dazwischen .
»Seien Sie froh , gnädige Frau , daß Sie niA1

oabel sind ! Glanben Sie mir altem Theater '
menschen : die Bühne ist der heiheste Boden , d - "
es gibt ! Es gehört viel Mut dazu , zum Theate <
zu gehen !"

Aus Renates Gesicht wich das übermütig
Zachen . Nachdenklich blickte sie vor sich hin . 2 "
hotte schon einmal Einer zu ihr gesagt :
gehört viel Mut dazu " Er hatte abet
anderes damit gemeint .

Es gehört Mut dazu , eine Kette zu zerbrecht ?. . . . aber diesen Mut haben Sie heute no«
nicht . . . .

Rassow !
Der Gedanke an ihn brachte ihr Blut

Wallung . Ihr war . als schlürfe sie einen betätt «
benden Trank .

Sie sagte laut , als Antwort auf Krausmann ^
letzte Worte :

„Glauben Sie . ich sei mutlos ?"
Der seltsame Klang in Renates Stimm «

machte Krausmann betroffen . Er sah sie
wundert an . Dann sagte er :

„Ich glaube , Sie könnten alles wagen , gnädig «
Frau ! "

Sie fühlte sich gehoben , als wüchsen ihr
Flügel .

Alö die Gäste aufbrachen , schloß Renate 0
Ihnen an . Sic wollte jetzt nicht allein in dek
Wohnung bleiben .

In angeregtem Gespräch gingen sie zuw
Theater , wo einige von ihnen an diesem Abend
zu tun hatten .

Langsam schleuderte Renate bann wieder
heimwärts . Der froh verbrachte NachmittaS
schwang in ihr nach .

(Fortsetzung fol «tU
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